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Starke Genossenschaftsidee
Zum 200. Geburtstag von Friedrich Wilhelm Raiffeisen werden Erinnerungen 
an sein Werk und seine Genossenschaftsidee ganz neu lebendig. Lassen Sie 
sich begeistern und begeistern Sie andere vom Raiffeisen-Jahr 2018.
Wir sind der Partner an Ihrer Seite!

Was einer allein nicht schafft, 
das schaffen viele.
Die Genossenschaften.
Das Erfolgsmodell für uns alle.
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
12.04.2018
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Foto: Norbert Sauren
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Liebe Rheinbacher,
unsere Stadt feiert in diesem Jahr zwei Jubiläen - 70 Jahre Glasfachschule 
und 50 Jahre Glasmuseum!
Aus diesem Anlass erscheint Anfang Mai ein RHEINBACH – MAGAZIN mit 
dem Themenschwerpunkt „Glas“. Es wird an alle Rheinbacher Haushalte ver-
teilt – und gehört bitte nicht in den Papiermüll.
Heben Sie es auf und lesen Sie es. Sie werden dort viele interessante Beiträge 
zur „Glasstadt Rheinbach“ finden, so auch alle Termine von besonderen Ver-
anstaltungen zu den Jubiläen.
Viel Vergnügen bei der Lektüre wünscht Ihnen 

Ihre
Dr. Ruth Fabritius

Museumsleiterin

Der Frühlingsmarkt 2018 eröffnet die Open-Air-Saison 
im Himmeroder Hof

Es ist wieder soweit! Die Veranstalter des 10. Frühlingsmarktes treffen die letz-
ten Vorbereitungen zur Eröffnung der Open-Air-Saison im Himmeroder Hof. 
Das Kulturamt der Stadt Rheinbach lädt am 8. April 2018 zum gemütlichen 
Bummel über den Frühlingsmarkt in und um den Himmeroder Hof ein. Von 
11:00 bis 18:00 Uhr hat der Besucher die Wahl zwischen Kunsthandwerk und 
kulinarischen Spezialitäten aus der Region, die von den ca. 50 Austellern ange-
boten werden.

Viele Aussteller haben praktische Vorführungen angekündigt. 

•  Ingeborg Weber wird uns die Kunst des Seidenklöppelns vorstellen

•  Catherine Bernaisch  stellt uns ihre  Leuchten aus Fiberglas vor und Uwe Reu-
ter ist mit seinen Rostbildern zum ersten Mal bei uns in Rheinbach.

•  Beim „Glasperlendrehen“ kann man Angela Liane Wagner über die Schulter 
schauen. Die Glaskünstler von Medina Martin zeigen die Kunst des Glasbla-
sens „vor der Lampe“. 

Viele Aussteller kommen immer wieder gerne in unsere stimmungsvolle Hofan-
lage. 

Bei Wagnermeyers Chocolaterie können Sie sich wieder mit Pralinen und Scho-
koladenspezialitäten eindecken. Der Küchengarten wird neu ausgestattet mit 
Kräutern von Susanne Oeser.
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Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt: Köstliche Weine liefert die Winzerge-
nossenschaft Mayschoß, die mit einem kleinen, feinen Imbiss von Partyservice 
Gabriel genossen werden können. Dieses Jahr werden die Schüler des St. Jo-
seph Gymnasiums uns mit Kaffee und Kuchen verwöhnen. 

Das Naturparkzentrum zeigt den Kindern, wie man aus Tetrapacks Nistkästen 
für Vögel baut.

Aussteller des Frühlingsmarktes 2018

1. Glasierte Schubladenkisten Anja Alscher www.devidrio.de

2. Stahlobjekte Susanne Anemüller www.stahlobjekte.de

3. Gartenkeramik, Figuren und Pilze Esther Barth www.tonfuersauge.de

4. Leuchten Catherine Bernaisch www.catherines-leuchtzeug.de

5. Patchworkarbeiten Sabine Bettermann

6. Kalligraphie Erika Bruckschen

7. Holzarbeiten Ferdinand Engel www.ferdinand-engel.de

8. Papierschmuck Karin Enstrup www.papierschmuck.de

9. Naturbürsten, Straußenwedel, Schneidwaren Thomas Esper

10. Schönseyferey Daniela Exner-Groß

11. Keramikobjekte Ulla und Michael Glaser

12. Radierungen und Collagen Gabriele Gusinde

13. Biologisch gegärtnertes Saatgut Peggy Himml

14. Silverclay, Schmuck, Perlen Claudia Höfer www. silberrheindesign.de

15. Glasschmuck, Glasperlen Delia Höyng www.perlenprojekte.de

16. Aquarelle Ronny Klinz

17. Unikat Manufaktur Doris Königstedt www.koenigstedt.net

18. Taschen, Schürzen u. Accessoires aus Jeansstoff Sigrid Maluche

19. Glasbläser Eckhard Martin www.glaskunst-medina.de

20. Schmuck, Karten, Dekorationen Brigitte Meuer

21. Skulpturen, Bilder Susanne Meyer-Huhn  
www.ideenwerkstatt-rheinbach.de

22. Ziegenkäsespezialitäten Stephan Minten www.milchziegenhof-minten.de

23. Kräuter und Duftpflanzen Stefanie Oeser
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24. Kristall-Accessoires Christoph Palme www.palme-leuchten.de

25. Heimat- und Naturfotografie Heinrich Pützler www.puetzler.de

26. Edelstrahl Petra Quintus www.edelstrahl.de

27. Filzartikel Barbara Raab www.filzwerkerei.de

28. Rostbilder Uwe Reuter

29. Unikatschmuck Petra Risse

30. Polytur – Druckwerke Harald Scherer www.polytur.de

31. Pastanita Anita Scheuver www.pastanita.de

32. Taschen, Recycling, Handyhüllen, Schmuck aus Knöpfen 
Carolin Schlipf www.fairylynn.de

33. Lederwaren Zdenko Skalic www.bronco-ledermanufaktur.de

34. Keramik – dicke Damen Gisela Sohns

35. Handspieltiere Sigrid Specht

36. Kinderkleidung, Babyaccessoires Susanne Tesch

37. Glasperlen aus Muranoglas Angela Liane Wagner  
www.koelner-glasperlenwerkstatt.de

38. Gold-Silber und Seidenklöppelei Ingeborg Weber

39. Schmuck aus Kieselsteinen Silke Holdinghaus www.rhein-kiesel.de

40. Chocolaterie Karl Wagnermeier www.club-petit-chocola.de

41. Ahrwein Dennis Leyendecker www.wg-mayschoss.de

42. Catering Kochengel Gabriel www.kochengel-gabriel.de

43. Nistplätze aus Tetrapacks Naturparkzentrum  
www.naturpark-rheinland.de

44. Rheinbacher Glas Museumshop www.glasmuseum-rheinbach.de

45. Kuchenstand St. Joseph Gymnasium Rheinbach

46. Vitrographie Schüler der Glasfachschule Rheinbach

47. Römerkanalinformationszentrum Vera Ahlbach

48. Handweberei Manfred Grünwald www.handweberei-gruenwald.de

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Regine Prause
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Liebe Leserinnen und Leser!

Frühlingserwachen in der Rheinbacher Innenstadt  am 
Sonntag, den 29. April 2018, zum ersten Verkaufsoffenen 
Sonntag in 2018 unter dem Motto Rheinbacher Maifest.

Anlässlich der Rheinbacher Maikirmes laden die Rhein-
bacher Gewerbetreibenden und der Gewerbeverein zum 
Verkaufsoffenen Sonntag ein. In einer frühlingshaft ge-
schmückten Stadt können die Bürger und Gäste unserer 
Stadt nach Herzenslust zwischen 13:00 und 18:00 Uhr 
auf Shoppingtour gehen. Wir freuen uns  sehr, wenn wir 
Sie unter den zahlreichen Besuchern begrüßen können.

Die Stadt wird sich frühlingshaft geschmückt zeigen, für musikalische Unterma-
lung ist ebenso gesorgt, wie für vielfältige kulinarische Genüsse. Seien Sie gespannt, 
welche außergewöhnlichen Angebote unsere Einzelhändler in der Rheinbacher In-
nenstadt für Sie bereithalten und erleben Sie das aufblühende Rheinbach!

Die Stadt des Glases wird an diesem Sonntag auch eine Stadt der Mode sein:

•  „Gabi-Moden“ und „Claudia‘s Blumen, Mode und mehr“ präsentiert während 
ihrer Modenschau die aktuelle Frühjahrs- und Sommerkollektion auf dem 
Martinsplatz. Lassen Sie sich für die neue Frühjahrs- und Sommermode in 
den vielen Geschäften von Rheinbach begeistern – es wird sich lohnen. 

•  Foto Eich, Vor dem Dreeser Tor 8–10, bietet auf alle Digitalisierungen von 
Schmalfilmen und Kassetten an diesem Tag einen Preisvorteil von 30 % an.

Und zu guter Letzt möchten wir Sie auf die bereits feststehenden Termine für die 
folgenden Verkaufsoffenen Sonntage des Jahres 2018 hinweisen:

•  Am letzten Tag des dreitägigen Street-Food-Festivals, das vom 1. bis zum 3. 
Juni 2018 auf dem Prümer Wall stattfindet, öffnet der zweite Verkaufsoffene 
Sonntag. Lassen Sie sich an diesen drei Tagen von einem reichhaltigen kuli-
narischen Angebot aus aller Welt überraschen und nutzen Sie den Verkaufs-
offenen Sonntag zum Bummeln und Shoppen in der Rheinbacher Innenstadt.

•  Am 16. Dezember 2018 findet parallel zum diesjährigen Weihnachtsmarkt der 
dritte und letzte Verkaufsoffene Sonntag des Jahres statt. Sie als unsere Gäs-
te dürfen wieder eine weihnachtlich geschmückte Innenstadt mit einer großen 
Auswahl für Weihnachtsgeschenke und an winterlicher Bekleidung erwarten.

Aber nun freuen wir uns, Sie zum Auftakt des Jahres zum Rheinbacher Maifest 
in unserer schönen Heimatstadt begrüßen zu können. 

Mit freundlichen Frühjahrsgrüßen
Ihr Gewerbeverein Rheinbach

Der Gewerbeverein informiert
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Positionswechsel im Vorstand der „Freunde und Partner 
von Kamenický Šenov/Steinschönau und Umgebung e.V.“

Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung am 8. März standen Vorstands-
wahlen an. Unter der Leitung des Bürgermeisters Stefan Raetz wählten die an-
wesenden Vereinsmitglieder den bisherigen Stellvertreter Walter Erlenbach zum 
neuen ersten Vorsitzenden, während der langjährige Vorsitzende Winfried Kern 
mit seiner Erfahrung dem Verein jetzt als Stellvertreter zur Verfügung steht. 
Bürgermeiser und Versammlung dankten ihm für seine erfolgreiche Arbeit.  
Wolfgang Unterbusch als Kassierer und Patrick Kern als Schriftführer wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Höhepunkt des Vereinsjahres 2017 war sicherlich im August der Besuch einer 
Gruppe des Partnervereins aus Kamenický Šenov. Neben einer Stadtführung 
durch den Stadtarchivar Dietmar Pertz und einer Führung durch die Glasfach-
schule, von Sabina Ramershoven kurzfristig organisiert, besichtigten die er-
wachsenen tschechischen Gäste die Römervilla bei Bad Neuenahr sowie Aachen 
mit Kaiserdom und historischem Rathaus. Auch strömender Regen konnte Gäs-
te und Einheimische nicht davon abhalten, nach Hilberath zu wandern und da-
bei noch Pilze zu sammeln! Gleichzeitig unternahm eine Gruppe tschechischer 
Jugendlicher zusammen mit Gleichaltrigen von der KJI Merzbach eine zweitä-
gige Paddeltour auf der Lahn, von Patrick und Bastian Kern perfekt organisiert 
– ebenfalls trotz schlechten Wetters zur Freude aller Beteiligten.
Der Gegenbesuch findet in diesem Jahr im Juni statt. Nach zwei Tagen in Prag 
werden vor allem die Musikfestivals in Děčín und Česká Kamenice besucht so-
wie das Glasmuseum und der alte Friedhof in Kamenický Šenov, dessen teil-
weise kunsthistorisch wertvollen Grabmale derzeit restauriert werden, auch mit 
Unterstützung von Mitgliedern des Rheinbacher Vereins.

Walter Erlenbach
1. Vorsitzender

„Freunde und Partner von Kamenický Šenov/Steinschönau und Umgebung e.V.“

Zweite Stolpersteinverlegung in Rheinbach (Teil 4)

Am 21. November 2017 wurden in Rheinbach erneut Stolpersteine zur Erinne-
rung an die Ermordung von Rheinbacher Bürgern jüdischen Glaubens in der 
NS-Zeit verlegt. In der Ausgabe I/2018 von "kultur und gewerbe" starteten wir 
mit der Veröffentlichung von Informationen zur Lebensgeschichte der Ermor-
deten. Damit soll über das reine Nennen der Namen und des Schicksals dieser 
Menschen im Holocaust hinaus gegangen werden. Die Opfer hatten ein Leben 
vor ihrer Deportation und Ermordung. Es waren Menschen mit einer eigenstän-
digen Persönlichkeit, die ein vielschichtiges, individuell geprägtes Leben geführt 
haben. Sie alle waren Teil der Rheinbacher Bürgerschaft, bis sie die Stadt ver-
lassen mussten und anschließend im Namen des nationalsozialistischen Staa-
tes ermordet wurden. In dieser Ausgabe von "kultur und gewerbe" stellen wir 
Bertha Arensberg und ihre Familie vor. 
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Grabstein von Bernhard 
(=Benedict) Arensberg, Bru-
der von Bertha, auf dem jü-
dischen Friedhof Rheinbach

Lindenplatz 3, Bertha Arensberg 
(geb. 22.03.1871 in Flerzheim, deportiert 1942, er-
mordet in Auschwitz 15.05.1944) 
Seit den 1820er Jahren lebte der Jude Benedikt 
Arensberg aus Großbüllesheim in Flerzheim. Er grün-
dete dort mit der ortsansässigen Mechthild Coss-
mann eine Familie. Sohn Cosmann Arensberg blieb 
im Dorf am Swistbach und hatte mit seiner Ehefrau 
Setta neun Kinder, sechs Mädchen und drei Jungen. 
Die drei Söhne Daniel, Benedict (gen. Bernhard) und 
Marcus, geboren zwischen 1861 und 1865, starben 
im ersten Drittel des 20. Jahrhunderts. An Benedict 

erinnert noch ein Grabstein 
auf dem jüdischen Friedhof in 
Rheinbach. Die Töchter Sibil-
la, Mathilde, Emma und Ama-
lia, heirateten. Während Ama-
lia 1937 in Rheinbach und 
Emma 1928 in Roermond starben, wurden die anderen, 
die Rheinbach durch ihre Heirat verlassen hatten, Opfer 
des Holocausts. Mathilde starb 1943 in Theresienstadt, 
Sibilla 1944 in Auschwitz. Zwei weitere Schwestern, 
Mina oder Wilhelmine, geb. am 26.03.1867 und Bertha, 
geb. am 22.03.1871, blieben unverheiratet. Sie zogen 
anscheinend vor 1898 zusammen nach Rheinbach, wo 
sie in der Weiherstraße eine Schneiderei betrieben. Um 
die Jahrhundertwende folgten ihnen ihre Eltern dorthin. 
Cosmann starb 1908 und seine Frau 1916 in Rhein-
bach. Bis dahin hatte die Familie ein kleines Haus am 
Lindenplatz mit der heutigen Hausnummer 3 gekauft. 
Im Gebäudebuch der Stadt Rheinbach werden später die 
Kleidermacherinnen Bertha und Wilhelmina Arensberg 
als Eigentümer geführt. Zum 1.1.1939 mussten alle 
jüdischen Geschäfte schließen und damit hatten auch 
die Schwestern Arensberg ihre Existenzgrundlage verlo-
ren. Sie zogen nach Köln. Das Rheinbacher Grundstück 
blieb aber zunächst in ihrem Besitz, bis es im Frühjahr 
1943 auf Bitten des Vorstehers des Finanzamts Rhein-
bach auf das Deutsche Reich Reichsfinanzverwaltung 
umgeschrieben wurde. Haus und Grundstück der bei-
den Frauen wurden gemäß der 11. Verordnung zum 
Reichsbürgergesetz eingezogen, wonach Juden mit ihrer 
Staatsbürgerschaft auch ihr Vermögen verloren. 
In Köln wohnten Mina und Bertha in der Cäcilienstra-
ße 18 – 22, einem der sogenannten Ghettohäuser, die 
auf Befehl der Gestapo seit März 1941 als Sammelunter-
künfte für Juden vorgesehen waren. Zuvor befand sich 

Das Haus Cäcilienstraße 
18 – 22 in Köln, bis 1937 
Sitz der jüdischen Rhein-
land-Loge.

Das Haus Linden-
platz 3 heute.
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in diesem Gebäude die jüdischen Rheinlandloge, ein kulturelles Zentrum der 
jüdischen Gemeinde Köln. Im Mai 1942 wurde die damals 75 Jahre alte Mina 
ins jüdische Krankenhaus in Ehrenfeld gebracht und verstarb dort. Die zurück-
bleibende Bertha wurde knapp einen Monat später am 15.06.1942 von Köln aus 
in das Konzentrationslager Theresienstadt deportiert. Von dort aus brachte man 
sie knapp zwei Jahre später mit 2.500 anderen Menschen per Zug in das Ver-
nichtungslager Auschwitz. Am 15.05.1944 wurde die damals 73-jährige Bertha 
Arensberg dort ermordet. 
Haus und Grundstück Lindenplatz 3 gab die Bundesrepublik Deutschland 
1957 an eine in Bonn lebende Nichte der Arensberg-Schwestern als erbberech-
tigte Angehörige und deren Mann zurück. Diese verkauften dann beides im Jah-
re 1959.
Zusammengestellt im Dezember 2018 von Dietmar Pertz, Stadtarchiv Rheinbach, unter 
Verwendung von eigenen Recherchen, Material von Peter Mohr und des Buchs von Horst Mies, 
Sie waren Nachbarn, Zur Geschichte der Juden in Rheinbach.

Fair und lecker kochen!

Eine alte Küchenweisheit sagt, dass ein Gericht immer 
nur so gut ist wie seine Zutaten. Neben Frische und 
Qualität gibt es ein drittes Kriterium: Fair gehandelte 
Produkte, die überwiegend aus biologischer Landwirt-
schaft stammen und zugleich die Produzenten in den 
Herkunftsländern unterstützen.
Bäuerinnen und Bauern auf der ganzen Welt sorgen 
dafür, dass wir in unseren Geschäften ein großes Le-

bensmittelangebot finden. Sie tragen mit ca. 70 Prozent zur Nahrungsmittel-
versorgung weltweit bei. Landwirtschaft ist die bedeutendste Einkommens- 
und Beschäftigungsquelle für arme Haushalte in ländlichen Gebieten, 40 
Prozent der gegenwärtigen Weltbevölkerung lebt davon. Was liegt näher, als 
an einem Abend mit fairen und regionalen Lebensmitteln zu kochen? Unsere 
faire Kochreise geht rund um die Welt und endet beim „Bauer um die Ecke“. 
Wir kochen mit Quinoa, das hauptsächlich in den Anden in subtropischen Hö-
henlagen bis über 4.000 Meter wächst, wo andere Getreideformen nicht mehr 
angebaut werden können. Geerntet wird Quinoa per Hand, einmal im Jahr. 
Fairtrade fördert diesen Anbau mit stabilen Preisen und Prämien. Auch faire 
Bananen gehören zum Speisezettel unseres Kochvergnügens. Bananen wach-
sen rund um den Globus in Äquatornähe und ihre Produktionsbedingungen 
sind überwiegend problematisch. Hinzu kommt der weltweite Konkurrenzkampf 
der Exporteure, der den Schwächsten in der Lieferkette schadet. Mit dem Kauf 
von Fairtrade-Bananen tragen wir zur Verbesserung der Lebens- und Arbeits-
bedingungen von Arbeiterinnen und Arbeitern auf Plantagen bei. Und natürlich 
darf faire Schokolade nicht fehlen. Ca. 200.000 Bäuerinnen und Bauern bauen 
fairen Kakao an und produzieren somit ca. 250.000 t pro Jahr. Machen Sie mit: 
am Freitag, 27.4.2018 von 18:00 bis 21:30 Uhr bietet die Köchin Kaya Heyerhoff  
ein Abendseminar zu „fair und lecker kochen“. Anmeldungen bitte über die VHS 
Voreifel (Telefon 02226 9219-20).

Fairtrade Steuerungsgruppe Rheinbach
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50 Jahre LIVE/OT
„Die Jugend von heute…“

Sie treffen sich unter 
der Woche mit Freun-
den, organisieren Band-
Contests oder Kegeln um 
die Wette. Manche mögen 
meinen, „die Jugend von 
heute“ würde gut daran 
tun, sich wieder auf alte 
Sitten und Tugenden zu 
besinnen. Doch bei nähe-

rem Hinsehen stellen sich die aktuellen Besucher des „LIVE“ St. Martin in eine 
lange Nachfolge und Tradition: Bereits vor 50 Jahren sammelten sich Jugend-
liche, um gemeinsam eben diesen Aktivitäten nachzugehen. Seitdem ist das 
LIVE, früher OT, eine Anlaufstelle für die Offene 
Kinder- und Jugendarbeit in Rheinbach. 
Damals wie heute bietet das LIVE eben 
dieser „Jugend von heute“ die Möglich-
keit, vielfältige Erfahrungen gemeinsam 
mit Freunden oder auch neuen Bekann-
ten zu machen, sich auszutauschen und 
gewinnbringende Erinnerungen an eine 
Jugend in gemeinschaftlichem Zusam-
mensein zu sammeln. 1968 war es, als 
die OT in der Bachstraße geöffnet wurde – nun, 50 
Jahre und eine Namensänderung später, ist es an 
der Zeit, dies zu feiern. Wenn auch sonst die Gene-
rationen mehr übereinander als miteinander reden, 
soll dieses Event Anlass zu einem Austausch der Ge-
nerationen dienen. Deshalb sind ehemalige Besucher und Freunde des LIVE 
eingeladen, gemeinsam mit den aktuellen und auch zukünftigen Besuchern in 
den Austausch zu kommen. Alle Interessierten sind ebenso herzlich eingeladen, 
sich ein Bild von der Offenen Kinder- und Jugendarbeit zu verschaffen.
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Am Freitag, 04. Mai 2018 
gibt es ab 19:30 Uhr einen 
„Offenen Treff“ für Jung 
und Alt. Jeder ist herzlich 
eingeladen im LIVE vorbei-
zuschauen, sein Können am 
Kicker oder Billard unter Be-
weis zu stellen, alte und neue 
Freunde zu treffen oder in Erinnerungen zu schwelgen. Gleichzeitig gibt es oben im 
Saal einen Discoabend mit DJ. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Das 4. OT Ehemaligen-Treffen der ersten Generation findet am Samstag, 
05. Mai 2018 statt. Bei dem großen Wiedersehen werden nicht nur Geschich-
ten, Anekdoten und ein gemütliches Beisammensein im Saal für gute Stim-
mung sorgen. Die Ehemaligen OT-Besucher haben die einmalige Gelegenheit 
mit Discjockey „Mofa“ und den Tiebreaker die 70er Revue passieren zu las-
sen. Das Orga-Team um Hans-Georg Redenz freut sich auf Anmeldungen unter 
info@mofa-rheinbach.de.
Am Sonntag, 06. Mai 2018 beginnt die Feier mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der Katholischen Kirche St. Martin, Rheinbach, um 11:15 Uhr. 
Anschließend öffnet das LIVE ab 12:30 Uhr seine Türen für einen Familientag. 
Eingeladen sind alle, die das LIVE kennenlernen möchten, das LIVE kennen, 
aber auch wiederentdecken möchten oder einfach mal vorbeischauen wollen. 
Als Gäste und Redner sind u.a. Bürgermeister Stefan Raetz und der leitende 
Pfarrer Bernhard Dobelke geladen. Den ganzen Tag über gibt es ein abwechs-
lungsreiches und buntes Programm in Haus und Garten. Klein und Groß kön-
nen auf einer Hüpfburg (noch einmal) Kind sein. Neben Kaffee und Kuchen wird 
im Garten auch der Grill angeschmissen, sodass auch hier für das leibliche 
Wohl gesorgt und für jeden etwas dabei ist. Und auch wer sich für die Geschich-
te von OT und LIVE interessiert, kommt bei einer kleinen Ausstellung über die 
vergangenen 50 Jahre nicht zu kurz.

Sarah Meyer
Kinder-und Jugendzentrum LIVE St. Martin • Bachstraße 2 • 53359 Rheinbach

Programm
Freitag 04.05.2018 
19:30 Uhr: Offener Treff für Jung und Alt- mit DJ-Abend im Saal – Freier Eintritt

Samstag 05.05.2018
18:00 Uhr 4. OT Ehemaligen-Treffen der ersten Generation - mit Live-Musik
Anmeldung erforderlich* 

Sonntag 06.05.2018
11:15 Uhr Gottesdienst / 12:30 Uhr Familientag im LIVE

* Ansprechpartner: Hans-Georg Redenz 
Telefon 02225 9809532 • info@mofa-rheinbach.de
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Familie Malentes ShowRevue

Aber bitte mit Sahne!
Montag, 14.05.2018 um 20:00 Uhr, der Vorverkauf beginnt am 30.04.2018. Ein-
lass ist um 19:30 Uhr

Familie Malentes musikalische Comedy-Revue

In einem wunderschönen Land, vor gar nicht all zu lan-
ger Zeit trugen mutige Menschen freiwillig Plateauschu-
he, Schlaghosen und Polyesterhemden. Sie verschönerten 
sich die Wohnräume mit Flokati, Lavalampen und Prilblu-
men. Am autofreien Sonntag ließen sie den Opel Kadett in 
der Garage stehen und fuhren mit dem Bonanzarad ins 
Grüne.
Die deutsche Hausfrau bekam Besuch von Meister Prop-
per und „Goldkante” Marianne Koch und ließ sich bei ei-
ner Tasse Jacobs Krönung von „EMMA” die Emanzipation 
erklären. Wunderbar! Die Jugend ließ sich die Haare lang 
wachsen und der „Schulmädchenreport” half Dr. Sommer 

bei der Aufklärungsarbeit. Na, BRAVO!
Am laufenden Band wurde das Fernsehen immer bunter. Hans Rosenthal 
trieb zur Eile „Dalli Dalli“, Heinz Schenk(te) tüchtig beim „Blauen Bock” ein, 
und Biene Maja sauste zusammen mit Wicki und Heidi durch deutsche Kin-
derzimmer. Die 70er Jahre waren ganz schön schrill und sind bis heute un-
vergessen! Feiern Sie mit „Familie Malente” ein Festival der guten Laune in der 
„Schlagersause der 70er“ Weitere Infos zu den Malentes finden Sie auf www.
familie-malente.de.
Der Vorverkauf beginnt am 30.04.2018, montags im Verwaltungsgebäude des 
Glasmuseums und von Dienstag bis Freitag im Museumsshop. Sie bekommen 
die Tickets außerdem bei Bonnticket, dort wird jedoch eine Gebühr erhoben.

Sprechstunden des Finanzamtes
im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, Großer Sitzungssaal

an folgenden Tagen finden die Sprechstunden jeweils von 8:30 – 12:00 Uhr 
statt:

Mittwoch, 18.04.2018
Mittwoch, 16.05.2018
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WORKSHOPS FÜR KINDER UND ERWACHSENE  
IM GLASMUSEUM RHEINBACH

Silberschmuck mal anders mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 

Workshop für Erwachsene 
Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend 
aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. 
PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst 
und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die 
Metallpartikel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 
925er Silber. Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen 
Anhänger, einen Ring und ein paar Ohrringe herstellen.
Termin: Samstag, 21.04.18, 11:00 – 17:30 Uhr
Leitung: Adriana Corullón de Adams 
Teilnehmer: mind. 4 - max. 6 Personen  
Gebühr:   59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, Material: PMC3 

Clay, 25g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tagespreis) 
71,00 €. Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. können 
bei der Dozentin erworben werden.)

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:

1. Anruf unter 02226 917-501
2. Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck:  Workshop mit Datum
Bankverbindung:   KSK Köln, IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29  

BIC: COKSDE33XXX

Mein Trinkglas – Sandstrahlworkshop für Kinder mit Stefanie Stanke

Wir gestalten ein Trinkglas mit Lieblingsmotiven und Buchstaben in der Sand-
strahltechnik. Auf diese Weise entsteht ein individuelles Glas, das nur einmal 
vorhanden ist und eigenständig gestaltet wurde.
Termin: Samstag, 28.04.18, 14:30  – 16:30 Uhr
Alter:   10 – 14 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Anmeldung: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich.
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach

Tel. 02226 917-501 · Fax 02226 917-520 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de 
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Kindernähkurse in den Osterferien  
im Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach

In der ersten Aprilwoche wird erneut die Nähwerkstatt aufgebaut. Das Natur-
parkzentrum Himmeroder Hof lädt zu Kindernähkursen für absolute Anfänger 
oder Fortgeschrittene im Alter von 8 – 12 Jahren ein.

Nadelstiche

Kindernähkurs für absolute Anfänger
Schritt für Schritt lernen die Kinder die Funktionen der Nähmaschine kennen. 
Als erste Übung werden Schlangen- und Zickzacklinien auf Papier nachgenäht, 
gefolgt von einfachen Nähten bis hin zum ersten selbstgenähten einfachen 
Stück, z.B. Kissen, Loop, Stirnband , Mütze.
Termin:    Mi/Do/Fr, 04.04./05.04./06.04.2018  

09:00 – 12:00 Uhr
Teilnehmerzahl:  Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren ohne Vorkenntnisse
Kursgebühr:  50 € pro Kurs; Dauer: 3 x 3 Std. 
Anmeldung:   verbindliche Anmeldung im Himmeroder Hof,  

bei gleichzeitiger Anzahlung von 20 €
Leitung:  Ulrike Lohoff-Erlenbach
Ort:   Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach

ZickZack-Kurs

Kindernähkurs für Fortgeschrittene
Schritt für Schritt lernen die Kinder Nähanleitungen zu lesen, Schnittmuster 
zu kopieren und Stoffe zuzuschneiden und dann ran an die Nähmaschine. Ge-
schneidert werden einfache Modelle wie Röcke oder T-Shirts.
Termin:   Mi/Do/Fr, 04.04./05.04./06.04.2018 14:00 – 17:00 Uhr
Teilnehmerzahl:  Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren mit Vorkenntnissen
Kursgebühr:  50 € pro Kurs; Dauer: 3 x 3 Std. 
Anmeldung:   verbindliche Anmeldung im Himmeroder Hof,  

bei gleichzeitiger Anzahlung von 20 €
Leitung:  Ulrike Lohoff-Erlenbach
Ort:   Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach

Mitzubringen sind Schere, Stecknadeln, Maßband, Stoff/Stoffreste oder aufge-
trennte Kleider und Garne. Die eigene Nähmaschine kann gerne mitgebracht 
werden.

Für weitere Informationen oder Anmeldungen steht das Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof in Rheinbach unter Tel: 02226 2343 oder per E-Mail an  

naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de zur Verfügung.
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Liebe Leserinnen und Leser,
das Amtliche Mitteilungsblatt „kultur und gewerbe“ wird ständig weiterent-
wickelt. Grundlage dafür ist der seit 01.07.1971 bestehende Vertrag zwischen 
dem Gewerbeverein Rheinbach und der Stadt Rheinbach, der nunmehr er-
neut angepasst wurde. 
So werden ab sofort keine Beiträge mehr von Parteien oder parteinahen Ein-
richtungen, Stiftungen oder Verbänden veröffentlicht, aus denen sich eine 
Verbindung zu einer Partei ableiten lassen.
Ebenso werden künftig ausschließlich Veranstaltungshinweise von Vereinen, 
Einrichtungen und Institutionen - nicht aber Gewerbetreibenden - im „Ver-
anstaltungskalender“ abgedruckt. 
Für Gewerbetreibende besteht selbstverständlich weiterhin die Möglichkeit 
über eine Anzeigenschaltung auf Ihre Veranstaltung hinzuweisen.

Ihr Redaktionsteam

Sonntag, 01.04.2018 – Ostersonntag

Montag, 02.04.2018 – Ostermontag

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

14:00 Uhr „Ostereiersuche im Rheinbacher Wald“ für Familien mit Kindern, 
kinderwagen-geeignet. Ausklang beim Osterkaffee auf dem 
Eifelhaus; Verleihung der Wanderabzeichen und Urkunden 2017; 
Treffpunkt Parkplatz Waldfriedhof; Anm. unter a-bois@gmx.de - 
www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Dienstag, 03.04.2018

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung erfor-
derlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstraße 23

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111
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10:00 - 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rheinbach 
/ Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstraße

Mittwoch, 04.04.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen  
können sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung 
über das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft, Marie-Curie-Straße 1 - 5, informieren. Anmel-
dung erbeten, 02226 87-0

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter im FamZ 
& KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach. Nähere Infos 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.tkf-hopsala.de

Donnerstag, 05.04.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 - 12:00 Uhr „Müllsammelaktion in Stadtpark und Umgebung“ für Kinder ab 
6 J. und Familien, anschl. leckerer Imbiss im Stadtpark! Start 
Parkplatz Gesamtschule Villeneuver Straße; falls vorhanden 
Arbeitshandschuhe / Müllzange mitbringen, Anmeldung unter 
a-bois@gmx.de - www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark; 
Näheres unter 916769 oder 8997600 oder auf  www.eifelverein-
rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

17:30 Uhr ADFC-Feierabendradtour für Genussradler, sehr gemütliche Tour zur 
Waldschänke „Im Zuschlag“ nach Impekoven, ca. 20 km, Treff: Bus-
haltestelle Bahnhof, Leitung: Karl-Heinz Bienentreu, 02226 915587
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18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins 
Rheinbach und Umgebung 1897 e. V. im Merzbacher Hof, Merzbacher 
Straße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Gäste herzlich willkommen. 
Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

19:00 Uhr Chorshow 2018 – ABBA – We have a Dream, a song to sing…
Des Gesangvereins Cäcilia Queckenberg im Stadttheater Rheinbach
Eintritt: Erw. 17 €, Kinder unter 16 J.: 10 €, Vorverkauf: 
Buchhandlung Kayser oder H. Strang, Telefon 0177 7950261

Freitag, 06.04.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos. Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

17:00 Uhr Chorshow 2018 – ABBA – We have a Dream, a song to sing…
Des Gesangvereins Cäcilia Queckenberg im Stadttheater Rheinbach
Eintritt: Erw. 17 €, Kinder unter 16 J.: 10 €, Vorverkauf: 
Buchhandlung Kayser oder H. Strang, Telefon 0177 7950261

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings
im Brauhaus Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 07.04.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 8, Anmel-
dung: Gisela Dietrich, 02225 946204

Sonntag, 08.04.2018

8:00 Uhr „Um die Wahnbachtalsperre“ - 24 km, 570 Höhenmeter, Schluss-
einkehr. Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rheinbach. Wanderführer:  
Hermann Steffen, www.rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr „Vom Pulvermaar zum Strohner Märchen und Strohner Schweiz/
Eifel“ (15 km) Mackenbachtal, Strohn, Sprinker und Trautzbacher 
Maar; Mitfahranteil 12 €; Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr; 
Start mit Pkw: Prümer Wall (!); Wanderführer E. Wallenfang - www.
eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.
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Montag, 09.04.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 -14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:30 – 21:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik mit Entspannungsteil, autogenem Training 
und progressiver Muskelrelaxion im FZ St. Josef, Klostergasse 13, 
Wormersdorf, Weitere Info bei I. Kleefuß, SV Wormersdorf

Dienstag, 10.04.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00 – 16:00 Uhr Kostenlose Sprechstunde für ehrenamtliche Betreuer und 
Bevollmächtigte, Info: 0228 9824113. Ort: Nebenstelle des Rhein-
Sieg-Kreise, Grabenstraße 39, Raum 1.05, 

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

18:00 Uhr  „Trickbetrüger-Prävention“ – Polizei Bonn
Ein Unbekannter an Haustür oder Telefon, der eine Forderung 
stellt. Trickbetrüger erbeuten jährlich Millionen und haben es 
dabei besonders auf alleinlebende ältere Menschen abgesehen. Das 
Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal und das Seniorenforum 
Rheinbach e.V. laden zur gemeinsamen Veranstaltung in den 
Ratssaal, Himmeroder Hof, ein. Ansprechpartner: Katharina 
Wilhelm, E-Mail wilhelm@haus-am-roemerkanal.de oder Henning 
Horn, E-Mail info@rheinbacher-seniorenforum.de

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50,
Gäste sind herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski,
02226 6577, im Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 11.04.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! - bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, www.vdk.de/
ov-rheinbach.de 
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15:00 Uhr „Eröffnung der Radwandersaison – Überraschungsfahrt“ (ca. 30 km)
Start Bahnunterführung zur Fachhochschule, Wanderführerin  
E. Lorbach www.eifelverein-rheinbach.de

15:30 – 17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen im FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

16:30 – 18:00 Uhr Turnen für Kinder ab 5 Jahren in der Turnhalle Wormersdorf
FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach 
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde von 
Sevenoaks e.V.“ – im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne Anmel-
dung jederzeit herzlich willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 12.04.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung und 
Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990
im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr Arbeitsgemeinschaft Alter ohne Grenzen. Steuern & Co. Das 
Finanzamt schläft nicht. Referent: Robert Schlett, Steuerberater, 
Ort: „Klein Rheinbach“, Pützstraße 3

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:45 – 21:15 Uhr Yoga für alle im FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf
Weitere Info bei I. Kleefuss, SV Wormersdorf

Freitag, 13.04.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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9:30 – 11:00 Uhr Still-Café für frischgebackene und werdende Mütter unter Anleitung 
einer erfahrenen Hebamme, FZ St. Josef, Klostergasse 13, 
Wormersdorf

16:00 – 18:00 Uhr Eulenwanderung zur Tomburg – Eulenabend an der Tomburg
FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte 
und neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 
6, Infos: Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1, Gäste sind herzlich 
willkommen!

Samstag, 14.04.2018

9:00 – 14:00 Uhr Bücherschrank zu voll oder zu leer? Dem lässt sich abhelfen beim 
Bücherflohmarkt von RHEINBACH LIEST in der Raiffeisenpassage. 
Standgebühr 5 €, Anmeldung: sabine.post@rheinbach-liest.de oder 
02226 17 254

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Sonntag, 15.04.2018

9:00 Uhr „Vom Römerkanal zu den Bärlauchwäldern“ (15 km) von Kall 
durch das Urfttal zum Kloster Steinfeld und dem „Eifelblick 
Königsberg“; Mitfahranteil 5,50 €; Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall; Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr im Bauernhofcafé; 
Wanderführerin M.-Th. Albring – www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 16.04.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe 
e. V. am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit 
anderen trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit 
Trauerbegleiterinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich 
willkommen! 02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns mit 
Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot ist kos-
tenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz
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19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 17.04.2018

9:00 Uhr „Zur Narzissenblüte ins Perlenbachtal“ (15 km) Gut Heistert, Perlen-
achtal, Furtsbachtal, Bielei; Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr; 
Start mit Pkw Himmeroder Wall; Mitfahranteil 10,50 €; Wander-
führer P. Steiner - www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 Uhr Radwanderung „In die Kirschblüte zum Brüser Berg“ (ca. 35 km); Start 
mit Pkw Bahnunterführung zur Fachhochschule; Wanderführerin  
K. Brandenburg - www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-Deinze“ 
im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23. Alle, die an freundlichen 
Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse haben, 
sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

20:00 - 22:00 Uhr Themenabend zu „vorsorgenden Verfügungen“ wie z. B. Betreuungs-
vollmacht etc. Kita Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Kostenfreies Ange-
bot. Referentin: Silke Eschweiler (SKM-Rhein-Sieg)

Mittwoch, 18.04.2018

8:30 – 12:00 Uhr Sprechtag des Finanzamtes im Rathaus, Schweigelstraße 23

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 19.04.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises, Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

10:00 Uhr Bezirksentscheid (Regierungsbezirk Köln) des Bundesweiten 
Vorlesewettbewerbs, ausgerichtet in der VPK Aula, Palottistraße von 
RHEINBACH LIEST e.V und Buchhandlung Kayser. Ansprechpartner: 
Gerd Engel, E-Mail: gerd.engel@rheinbach-liest.de
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11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

14:00 Donnerstagswanderung
Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark; Näheres unter 916769 oder 
8997600 oder auf  www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten  
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisatio-
nen, die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210,  
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 20.04.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:30 - 16:00 Uhr Anmeldecafé, Tageseinrichtung St. Helena, Stauffenbergstraße 45, 
Rheinbach, in gemütlicher Atmosphäre können Sie Einblick in Kon-
zept sowie Räumlichkeit erlangen, Begegnungstreffen und Anmel-
dung für Kitajahr 2019

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 21.04.2018

10:00 - 14:00 Uhr „Styroporgleiter“ Das Phänomen Fliegen kennenlernen und Gleiter 
selbst bauen für Kinder ab 8 J.; Start Parkplatz Waldfriedhof; kleines 
Picknick mitbringen; Kosten 12 €; Leitung:  N. und M. Jalil&Team; 
Anmeldung bis 31.03. unter hexelili1111@yahoo.de - www.eifelverein-
rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Lesefestival SEITENKNISTERN von RHEINBACH Liest e.V, Lesung 
mit Drei Fragezeichen Autor Christoph Dittert, Himmeroder Hof,  
4 € Kinder/5 € Erw. VVK Buchhandlung Kayser und Bücherei 
Sankt Martin. Ansprechpartner: Monika Flieger, E-Mail: monika.
flieger@rheinbach-liest.de

19:30 Uhr Lesefestival SEITENKNISTERN von RHEINBACH Liest e. V., Bestsel-
lerautorin Tanja Kinkel liest aus ihrem neuen Buch „Grimms Mor-
de“, Himmeroder Hof, 12 € mit grimmschen Begrüßungs-„Cocktail“. 
VVK Buchhandlung Kayser, Bücherei. Ansprechpartner: Monika 
Flieger, E-Mail: monika.flieger@rheinbach-liest.de
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Sonntag, 22.04.2018

9:00 Uhr „Kreuzbergschleife durch das Sahrbachtal“ (17 km) Von Burg 
Kreuzberg zwischen Vischel- und Sahrbachtal zum Schildknopf, 
Krälingen, Kirchsahr; Start mit Pkw Himmeroder Wall; 
Rucksackverpflegung, Einkehr; Mitfahranteil 3 €; Wanderführer  
H. - E. und U.Peters – www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 16:00 Uhr Familiensonntag Lesefestival SEITENKNISTERN RHEINBACH LIEST 
e.V. mit vielen Aktionen rund ums Lesen. U. a mit Kinderliederma-
cher Oliver Steller, Grüffolo, Exit Games zum testen und Kinder-
Buchkino. Ansprechpartner:Monika Flieger, E-Mail: monika.flieger@
rheinbach-liest.de

14:00 - 18:00 Uhr „Einführung Geocaching für Android“ (Kinder ab 9 J. mit Eltern) 
App für Android kennenlernen, Offline-Suche nach Caches bei 
Ausflügen/Reisen vorbereiten. Smartphone/ Tablet m. GPS-
Sensor und mobilem Internet bitte mitbringen. Start: Eifelhaus 
(Parkplatz:Waldfriedhof); Anmeldung bei M. Schwarz, Geocacher@
wolke7.net - www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 23.04.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Dienstag, 24.04.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumann-
straße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte aus aller 
Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der Veranstaltung  
unter 02226 7105

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50.
Gäste sind herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski,
02226 6577, im Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6
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Mittwoch, 25.04.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Radwanderung „In die Obstblüte nach Meckenheim“ (30 km); Start 
Bahnunterführung zur Fachhochschule; Wanderführer F. v. Meer - 
www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt 
Merzbach“. Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 26.04.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 - 11:00 Uhr Kostenfreie Offene Hebammensprechstunde: Babymassage und Info 
zur Babyversorgung, Pflege, Rückbildung, Schwangerschaft, Tagesein-
richtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Hebamme: Anne Buttenberg

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour über Wormersdorf, Altendorf und das 
Quellgebiet des Swistbachs nach Kalenborn. Zurück über Hilberath, 
mit Schlusseinkehr, bergig, mittelschwer, ca. 30 km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Jörg Adolph, 0173 5424048

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 27.04.2018 – bis 01.05.2018 Maikirmes in Rheinbach

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 – 17:00 Uhr Klein & Oho: Kinderkleidung selber nähen. Ein Näh-Café für Anfänger 
und Fortgeschrittene. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

16:00 - ca. 19:00 
Uhr

„Vogelstimmenwanderung“ für Familien m. Kindern m. Heinrich 
Pützler durch den Rheinbacher Wald, anschl. Bild-/Filmvortrag 
im Eifelhaus; Start Parkplatz Waldfriedhof; Picknick mitbringen; 
Anmeldung unter a-bois@gmx.de - www.eifelverein-rheinbach.de
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18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 28.04.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 - 14:00 Uhr Kitafest und Singspiel, Tageseinrichtung Liebfrauenwiese und kath. 
Familienzentrum St. Martin, Lurheck 18

10:00 – 17:00 Uhr „Qigong – Die Energie fließen lassen und in Bewegung kommen“ 
in Kooperation mit der VHS-Rheinbach. Weitere Infos im aktuellen 
VHS-Heft oder im Familienzentrum der Lebenshilfe „Rasselbande“ 
unter 02226 17470

14:00 bis ca. 
17:00 Uhr

„Crossboule – Voreifel-Meisterschaft“ für Kinder und Jugendliche ab 
10 J.; Mannschaftswettkampf in der Natur mit Teams aus Nideggen 
und Jülich; Start am Eifelhaus, Neukirchener Weg 11 (Parken: 
Waldfriedhof); Anmeldung bis 10.04.2018 bei regine-lueger@web.de 
- www.eifelverein-rheinbach.de

Sonntag, 29.04.2018 – Verkaufsoffener Sonntag

9:00 Uhr „Über die Mönchsheide“ (15 km) oberhalb Bad Breisig m. Blick 
auf Rheintal und Schloss Ahrental; Start mit Pkw Himmeroder 
Wall; Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr; Mitfahranteil 5 €; 
Wanderführer M.-Th. Albring – www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 30.04.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Vorankündigung Mai

15:00 Uhr Kinder-Kissen-Konzert der Musikfreunde Fidelia unter Mitwirkung 
des kath. Kindergartens Liebfrauenwiese Lurheck, in der Turnhalle 
des St.-Joseph-Gymnasiums.
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Der Star • Vogel des Jahres 2018

Ich	denk	an	die	Schwärme,	die	früher	hier	flogen,
als tausende Stare durch Lüfte wogten.

Den Himmel einschwärzten, Formationen vollbrachten
die Menschen verzückten, was immer sie machten.

(Jürgen Wagner)

Naturschutzverbände haben mit ihrer 
turnusmäßigen Kampagne den Star zum 
„Vogel des Jahres 2018“ gekürt und da-
mit einen Allerweltsvogel in das Blickfeld 
der Bevölkerung gerückt, der in neuesten 
Roten Listen wegen deutlicher Abnahme 
in seinem Bestand als gefährdet einge-
stuft wurde. Er ist somit beispielhaft be-
sonders geeignet, auf Veränderungen in 
unserer Umwelt mit Auswirkungen auf 
die Lebensbedingungen und Bedürfnis-
se unserer Vogelwelt aufmerksam zu ma-
chen.
Unser Vogel des Jahres gehört mit zu den bekanntesten und häufigsten Vogelar-
ten in Deutschland. Er ist kleiner als eine Amsel, hat einen recht langen, gelben 
Schnabel und einen kurzen Schwanz. Sein dunkles Gefieder variiert im Jah-
resverlauf und macht ihn dennoch unverwechselbar. Das Federkleid reicht von 
einem schillernden, mit grün-violettem Metallglanz überzogenen Prachtkleid in 
der Brutzeit, einem mit gelbweißen Flecken durchsetztem Gefieder („Perlstar“) 
im Herbst bis zu einem schlichten, graubraunen Gefieder eines Jungvogels. 
Im Flug wirken Stare kompakt. Die spitzen Flügel formen dann ein dreieckiges 
Flugbild. Die Flugweise wechselt zwischen Ruderflug und Gleitflugphasen.
Der allgemeine Gesang der Stare besteht aus verschiedenen Rufen. Das Männ-
chen besitzt neben abwechslungsreicher, melodischer Gesänge die Fähigkeit, 
andere Vogelstimmen perfekt nachzuahmen. Sein rhythmisches Singen aus 
schwätzenden und pfeifenden Tönen unterstreicht er meist mit weit geöffneten 
Flügelbewegungen. Die Starendame lässt sich in der Balz gerne von dem varia-
bler und ausdauernd vorgetragenen Gesang leiten und belohnt den Sänger mit 
der Paarung. Der mit „sprö“ vorgetragene Ruf der Jungvögel nach dem Aus-
fliegen hat der Art in verschiedenen Regionen Namen wie „Sprei“ oder „Spraa“ 
eingebracht.
Der Star ist Charaktervogel von beweideten, halboffenen Graslandschaften und  
folglich regelmäßig in diesem Umfeld anzutreffen. Hier sucht er in bäuerlicher 
Umgebung Futter auf Weiden von Nutzvieh. Seine Hauptnahrung besteht aus 
Regenwürmern und Larven der Wiesenschnake, die er auf mit Stalldung ge-
düngte Weiden und Misthaufen findet. Darüber hinaus ernährt er sich an den 
vom Weidevieh aufgescheuchten Insekten. Sobald es Beeren und Früchte gibt, 
fressen Stare mit Vorliebe Kernfrüchte, was bei Obst- und Weinbauern bei mas-
senhaftem Einfliegen nicht unbedingt Begeisterung auslöst.
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Als Höhlenbrüter nutzt der Star vor allem natürliche oder von Spechten ge-
schaffene Höhlen in  Altbäumen für seine Fortpflanzung. Daneben nimmt er 
gerne bereitgestellte Nisthilfen an und nimmt bei Bedarf auch Höhlen und Ni-
schen an Bauwerken in Beschlag. Schon im Februar macht sich das Männchen 
auf die Suche nach einer Bruthöhle.  Wird es fündig, beginnt es am Objekt mit 
Gesang und ausgebreiteten Flügeln mit dem  Werben um einen Partner. Spürt 
es Erfolg, beginnt es noch vor der Verpaarung mit dem Nestbau und zeigt sich 
als Kavalier durch Übergabe einer Blume an die Auserwählte. Das Weibchen 
legt in der Regel 5-6 türkisfarbene Eier. Die nach einer 14-tägiger Brutzeit ge-
schlüpften Jungen verlassen nach rund drei Wochen die Bruthöhle, werden 
noch ein paar Tage von den Altvögeln versorgt, bis sie sich einem Schwarm von 
vagabundierenden Jungvögeln anschließen. Die Altvögel dagegen  leiten meist 
eine zweite Jahresbrut in die Wege, wobei sich der Starenmann oft eine neue 
Partnerin sucht und sich damit als Bigamist erweist.
Stare sind sehr gesellige Vögel, die sogar das Brüten in Kolonien anstreben. 
Auch die Futtersuche findet in kleinen oder großen Schwärmen statt. Schlaf-
plätze in Schilf oder im Gestrüpp mit Tausenden von Artgenossen sind nicht 
ungewöhnlich. Das Beziehen solcher Räume ist ein einzigartiges Schauspiel. 
Ihre Flugmanöver im Schwarm sind noch spektakulärer und gehören mit zu den 
eindrucksvollsten Ereignissen, welches die Natur zu bieten hat. Hier schwenkt 
sich in Sekundenbruchteilen eine riesige Wolke aus zigtausenden von Staren 
mit rasender Geschwindigkeit hin und her, fließt zusammen oder zieht sich weit 
in die Länge. Es grenzt an Wunder, dass bei diesen Flugmanövern Zusammen-
stöße ausbleiben. Nähert sich mit dem Sperber der größte Feind der Stare, wird 
er vom Schwarm in einem dichten Knäuel eingeschlossen und so verwirrt, dass 
ihm jeglicher Angriff auf einen Vogel misslingt.  
Wenngleich der Star in Deutschland flächendeckend verbreitet ist, wurde er, 
wie schon eingangs erwähnt, aufgrund einer deutlichen Bestandsabnahme in 
der Roten Liste aufgenommen und als „gefährdet“ eingestuft.  Gründe für den 
Abwärtstrend sind vornehmlich in der Abnahme von Nahrungsquellen zu se-
hen, die durch Verlust und veränderte Nutzung von Weiden, Wiesen und Fel-
dern entstehen. Nutztiere werden zunehmend in Großställen gehalten. Es fehlt 
somit der Viehbetrieb mit dem Mist auf den Weiden, der Insekten anlockt und 
ausreichend Futter in der Brutzeit der Vögel liefert. Auch der umstrittene Ein-
satz von Pestiziden verursacht Insektensterben und damit Nahrungsverluste 
nicht nur für den Star.
Letztlich sollten sich  alle Naturliebhaber und Naturschützer ganz im Sinne der 
Aktion „Vogel des Jahres“ und zum Wohle unserer Vogelwelt aufgerufen füh-
len, in den Bemühungen um Erhalt alter Baumbestände, Verzicht auf Einsatz 
von Pestiziden, mehr extensive Nutzung von Flächen bis hin zur Schaffung von 
Brachen, Eingrenzung unsinniger Pflegeschnitte oder Eindämmung der Versie-
gelung nicht nachzulassen.
Sehr erfreulich, dass sich unsere Stadt mit dem zuständigen Ratsausschuss 
aktuell und ganz im Sinne der Kampagne „Vogel des Jahres“ darauf verständigt 
hat, auf geeigneten städtischen Flächen Blumenwiesen herzurichten, um so zu-
mindest dem Insektenschwund entgegenzuwirken. Es wäre zu begrüßen, wenn 
von diesem Vorhaben Signalwirkung auf andere Bereiche ausgehen würde.

Albert Plümer
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Mittwoch, 11.04.18
19.00 - 21.00 Uhr
Gebühr: 3,00 € an der Abendkasse
Kurs 1116

Erben und Vererben, Abendseminar, Das deutsche 
Erbrecht in der Praxis, Leitung: Dr. Nicole Plate, 
Notarin
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach, 

Dederichsgraben 2
Mittwoch, 11.04.18
19.00 - 21.15 Uhr
Gebühr:  7 - 9 Personen = 16,35 €,  

ab 10 Personen = 13,50 €
Kurs 5223 

Gesundheit mit Dr. Schüßler-Salzen, Abendseminar
Gesundheit ist das quantitative Gleichgewicht der 
einzelnen Mineralsalze. Krankheit entsteht erst 
durch das Ungleichgewicht dieser Mineralsalze.  
(W. H. Schüßler)
Leitung: Silvia Rehers, Heilpraktikerin 
Ort: Naturheilpraxis Rheinbach, Prümer Wall 8

Mittwoch, 18.04.18
19.00 - 21.15 Uhr
Gebühr:  7 - 9 Personen = 16,35 €,  

ab 10 Personen = 13,50 €
Kurs 4282 

Pflanzenschutz in meinem Garten, 
Abendseminar
Leitung: Michael Jurischka, Gärtnermeister
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach, 

Dederichsgraben 2
Dienstag, 17.04.18
19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 11,90 €
Kurs 6755 

Das Positive Denken – Methode zur Konflikt- 
und Stressbewältigung, Abendseminar
Leitung: Willy P. Müller
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach, 

Dederichsgraben 2
Freitag, 20.04.18, 17.00 - 20.15 Uhr
Samstag, 21.04.18, 10.00 - 16.00 Uhr 
Freitag, 27.04.18, 17.00 - 20.15 Uhr
Samstag, 28.04.18, 10.00 - 16.00 Uhr 
Gebühr:  7 - 9 Personen = 92,00 €,  

ab 10 Personen = 73,00 €
Kurs 3305 

Französisch für den Urlaub A 1 (Intensivkurs)
Wochenendseminar, Vive les vacances! Der 
Kurs richtet sich an Teilnehmer mit geringen 
Vorkenntnissen, die mit wenig Lernaufwand gezielt 
urlaubstypische Situationen sprachlich bewältigen 
möchten.
Leitung: Dagmar Sigglow
Ort:  VHS-Geschäftsstelle, Seminarraum, 

Schweigelstraße 21, Rheinbach
Freitag, 27.04.18, 16:00 - 20:30 Uhr, u. 
Samstag, 28.04.18,10:00 - 17:00 Uhr
Gebühr:  7 - 9 Personen = 65,30 €,  

ab 10 Personen = 52,00 €
Kurs 2612

Acrylmalkurs (Abstrakte Malerei) für Teilneh-
mende mit Vorkenntnissen,  Wochenendseminar
Leitung: Ellen Goertz-Kokott
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach, 

Dederichsgraben 2
Freitag, 27.04.18 
18.00 - 21.30 Uhr
Gebühr:  39,00 € (inklusive 15,00 € 
Lebensmittelkosten) 
Kurs 5518

Fair und lecker kochen! Abendseminar, In Koopera-
tion mit der Fairtrade-Steuerungsgruppe Rheinbach
Leitung: Kaya Heyerhoff
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach, Raum 019 

(Lehrküche), Dederichsgraben 2
Samstag, 28.04.18
10.00 - 17.00 Uhr
Gebühr:  40,00 €
Kurs 5107 

Qigong Yangsheng – Die Energie fließen lassen 
und in Bewegung kommen, Samstagsseminar 
An diesem Samstag leiten die  erfahrenen Qigong 
- Lehrer  Sabine und Dieter Renner Sie, zu 
Qigongübungen, Meditationen, Entspannungs-und 
Atemübungen an.  
Ort:  Familienzentrum der Lebenshilfe,  

Integrative Kindertagesstätte Rasselbande, 
Koblenzer Str. 6b, Rheinbach
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Die Kleiderstube stellt den Betrieb ein!

Die Kleiderstube des Flüchtlingshelferkreises Rheinbach in 
der Bachstraße stellt zum 31.03.2018 den Betrieb ein.

Als vor mehr als 2 Jahren die ersten Flüchtlinge zu uns in 
die Stadt Rheinbach kamen, stellte sich die Frage, wie der ma-
terielle Bedarf der Menschen rasch und unbürokratisch gedeckt 
werden könne. Mit Hilfe der Stadtverwaltung, die mit der Bereit-
stellung eines Teiles des angemieteten ehemaligen Nettomarktes in der Bach-
straße die infrastrukturellen Voraussetzungen herstellte, konnte die Bevölkerung 
aufgerufen werden, Spenden aller Art zur weiteren Verteilung an die Flüchtlinge 
abzugeben. Namhafte Firmen wie der Obi Markt, Teppich Farhumand, die Mo-
dehäuser Heidi Pitzen, Gelbe Moden und Firma Zavelberg sowie Sport Mager, 
aber auch das Lichtstudio Gleske unterstützten unsere Arbeit durch großzügige 
Sachspenden. 

Ohne aufwändige Vorbereitung und ohne langes Zögern fanden sich ehren-
amtliche Helfer und später auch hilfsbereite Flüchtlinge, die den Betrieb an 
den Montagen, zeitweilig auch am Mittwoch sowie die Spendenannahme am 
1. Samstag eines jeden Monats sicherstellten. An dieser Stelle sei den fleißigen 
Mitstreitern für deren unermüdlichen Einsatz, von grob abgeschätzt mehr als 
3500 Arbeitsstunden, herzlich gedankt. In den zurückliegenden Monaten konn-
ten auch bereitgestellte Möbel und Geräte zielgerichtet und sinnvoll an dieje-
nigen Flüchtlinge übergeben werden, die das Glück hatten, eine neue eigene 
Wohnung zu finden. Dies war eine neue Dimension der direkten Unterstützung, 
die aber nicht als Konkurrenzvorhaben zum Georgsring e.V. angelegt war. 

Auch für diesen Teil der Unterstützungsmaßnahme gilt es zu danken. 

Die Mühe hat sich gelohnt, denn das Angebot wurde durch die Flüchtlinge 
gerne angenommen. Die finanziellen Überschüsse aus der Abgabe des Materi-
als wurden dazu genutzt, Bedarfslücken zu schließen oder Einzelaktionen des 
Flüchtlingshelferkreises zu unterstützen. Material aus Spenden, das nicht in 
Rheinbach genutzt werden konnte, ging in Obhut anderer caritativer Verbände, 
so dass grundsätzlich Nichts verloren ging.

Abschließend gilt unser Dank, den zahlreichen Spendern, ob Privatleute oder 
Gewerbetreibende, für die gezeigte Großzügigkeit. Ohne die hohe Spenden-
bereitschaft hätte das Projekt nicht erfolgreich durchgeführt werden können. 
Damit ist ein kleiner Schritt auf dem Weg zur vollständigen Integration der 
Flüchtlinge aus den verschiedensten Ländern gemacht. Es ist ein offenkundiger 
Beweis, dass unsere Gesellschaft sehr wohl fähig ist, auch ohne langjährige Ad-
ministration Dinge zu bewegen und aktive Integrationsarbeit zu leisten- leben 
doch viele von uns wohlbehütet und sorgenfrei.

Manfred Mertes
www.fluechtlingshelferkreis-rheinbach.de
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Kinder aus dem Haus, Enkel weit weg...

Ehrenamtliche gesucht, die Freude an der Arbeit  
mit Kindern haben

Für inzwischen mehr als 40 Organisationen im Rheinbacher Stadtgebiet sucht 
das Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach ehrenamtliche Kräfte. In re-
gelmäßiger Folge werden künftig suchende Einrichtungen vorgestellt.

An mehreren Rheinbacher Grundschulen mit angeschlossener Offener Ganz-
tagsschule (OGS) werden weiterhin ehrenamtliche Kräfte gesucht. Die Offenen 
Ganztagsschulen, die in Trägerschaft des Vereins „Carpe Diem e.V.“ stehen, 
betreuen Schulkinder nach dem Unterricht an Wochentagen in der Regel zwi-
schen 13 und 16 Uhr. In Ergänzung zum Betreuungsangebot der Fachkräfte 
sind ehrenamtliche Kräfte willkommen, die sich in der Hausaufgabenhilfe en-
gagieren wollen oder auch Lust haben, für eine kleine Gruppe von Kindern In-
teressen-Angebote zu machen. Das könnten eine Schach- oder Vorlese-AG sein 
oder auch kreative Angebote wie Nähen, Basteln oder Häkeln. 

Ganz wichtig ist dabei, so die Leiterin der OGS der Grundschule am Sürster 
Weg, Frau Ostwald, dass die Ehrenamtlichen ein hohes Maß an Regelmäßigkeit 
und Zuverlässigkeit mitbringen. Bei Lärm und Trubel die Ruhe bewahren, klare 
Strukturen setzen können und für die Kinder ein offenes Ohr haben, das wären 
ideale Voraussetzungen.

Auch verschiedene Kindertageseinrichtungen, also Einrichtungen mit Kindern 
im Vorschul-alter, freuen sich sehr über Unterstützung,  z.B. bei der Durchfüh-
rung des wöchentlichen gemeinsamen Frühstücks, bei Ausflügen oder bei der 
Übermittagsbetreuung. Auch Vor-lesen oder Spielen in kleinen Gruppen stehen 
auf der Wunschliste verschiedener Einrichtungen.

Menschen, die Erfahrung und Freude am Umgang mit Kindern haben, nicht nur 
„Familienerfahrene“, sondern auch z.B. Studierende, sind willkommen. In der 
Regel ist zunächst eine Mitarbeit in ergänzender Form vorgesehen. Nach einer 
Kennenlern- und Einarbeitungsphase wird schnell klar, ob die Chemie von bei-
den Seiten stimmt. 

Nähere Informationen beim Freiwilligenzentrum Blickwechsel

Wer an einem ehrenamtlichen Engagement sei es in diesen oder anderen Ein-
richtungen in Rheinbach interessiert ist, kann sich dienstags von 10 bis12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 17 Uhr im Himmeroder Hof in Rheinbach vom 
Blickwechselteam beraten lassen. 

Weitere Informationen: www.blickwechsel-rheinbach.de



36

Ordnungsbehördliche Verordnung 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen  

aus besonderem Anlass in der Stadt Rheinbach 
vom 08.03.2018

Aufgrund des § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
vom 16.11.2006 (GV NRW S. 516), in der derzeit gültigen Fassung und den 
§§ 25 ff. des Ordnungsbehördengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13.05.1980 (GV  NW S. 528), in der derzeit gültigen Fassung, wird von der 
Stadt Rheinbach als örtlicher Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der 
Stadt Rheinbach vom 05.03.2018 folgende ordnungsbehördliche Verordnung 
erlassen:

§ 1

1.  Die Verkaufsstellen im Stadtkern dürfen an folgenden Sonntagen in der Zeit 
von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet werden

29.04.2018
03.06.2018
16.12.2018

2.  Die Verkaufsstellen in den Ortsteilen der Stadt Rheinbach dürfen an dem 
jeweiligen Sonntag der dort stattfindenden Kirmes von 13:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet werden.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass in der Stadt Rheinbach vom 22.02.2017 außer Kraft.

Rheinbach, den 08.03.2018

Stadt Rheinbach als örtliche Ordnungsbehörde
Stefan Raetz

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 29. März 2018

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren  wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 08.03.2018

Stefan Raetz
Bürgermeister

Versammlung der Jagdgenossenschaft Hilberath

Die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Hilberath werden hier-
mit zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung am Freitag, dem 20. April 2018, 
20.00 Uhr im Cafe in der alten Scheune in Hilberath eingeladen. Vertretungen 
sind im Rahmen der Satzung möglich.

Tagesordnung:

1) Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Heinz Sampels
2) Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
3) Haushaltsplan 2018/2019
4) Wahl der Kassenprüfer und Vertreter
5) Verschiedenes

gez. Heinz Sampels
Jagdvorsteher
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8. Änderungssatzung zur Änderung der  
Hundesteuersatzung der Stadt Rheinbach  

vom 15.02.2011

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. 
Januar 2018 (GV. NRW. S. 90), hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sit-
zung am 05.03.2018 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

§ 1
§ 3 Abs. 5 der Hundesteuersatzung der Stadt Rheinbach (Steuerbefreiung) 
erhält folgende Fassung: 
Eine Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für Hunde im Besuchs- und Be-
gleitdienst, die die dafür vorgesehene Prüfung bei einem von der Stadt aner-
kannten Verein oder Verbandes mit Erfolg abgelegt haben; die Ablegung der 
Prüfung ist durch das Vorlegen eines Prüfungszeugnisses nachzuweisen und 
die Verwendung des Hundes in geeigneter Weise glaubhaft zu machen. 
Die Anerkennung des Vereines oder Verbandes erfolgt auf Antrag, wenn glaub-
haft gemacht wird, dass die antragstellende Vereinigung über hinreichende 
Sachkunde und Zuverlässigkeit für die Durchführung der Prüfung verfügt. 

§ 2
Die 8. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Rheinbach, den 09.03.2018

gez.
Stefan Raetz

Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
15. November 2016 (GV. NRW. S. 966) wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren  wurde nicht durchgeführt,
b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 09.03.2018
gez.

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Aktuelle Bodenrichtwerte 2018

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis und in der 
Stadt Troisdorf hat gemäß § 196 Baugesetzbuch (neugefasst durch Bekannt-
machung vom 23.09.2004 - BGBl. I S. 2414 unter Berücksichtigung erfolgter 
Änderungen) und gemäß § 11 der Verordnung über die Gutachterausschüs-
se für Grundstückswerte (Gutachter-ausschussverordnung - GAVO NRW) vom 
23.03.2004 (GV. NRW. 2004 S. 146) die Bo-denrichtwerte zum 01.01.2018 er-
mittelt und in der Zeit vom 23.01.2018 bis 01.02.2018 für die folgenden Ge-
meinden und Städte beschlossen:

Gemeinde:  Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth, 
Swisttal, Wachtberg, Windeck

Stadt:   Bad Honnef, Bornheim, Hennef, Königswinter, Lohmar,  
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin,  
Siegburg, Troisdorf

Die Bodenrichtwerte sind voraussichtlich ab dem 01.03.2018 für jedermann 
kostenfrei im Internet einsehbar. Unter der Adresse www.boris.nrw.de wird in-
teressierten Bürgern nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und 
Hausnummer ein Kartenaus-schnitt mit Darstellung des aktuellen Bodenricht-
wertes präsentiert, wobei auch dessen beschreibende Informationen abgerufen 
werden können. Ein Bodenrichtwert ist ein aus Kaufpreisen ermittelter durch-
schnittlicher Bodenwert innerhalb eines Gebietes. Er ist bezogen auf den Quad-
ratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit einem defi-nierten Grund-
stückszustand (Bodenrichtwertgrundstück).

Jedermann kann während der üblichen Geschäftszeiten von der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, Zim-mer A 5.06, Auskunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Siegburg, den 21.02.2018

gez. Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Sportvereins Schwarz-Weiß Merzbach 1933 e.V. lädt alle Mit-
glieder gem. § 14 Absätze 6 und 7 in Verbindung mit Absatz 1 der Vereinssat-
zung zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein für

Freitag, den 20. April 2018
um 19:30 Uhr, ins Sportlerheim, Weidenstraße 19, 53359 Rheinbach

TAGESORDNUNG
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3. Bericht 1. Vorsitzender/Kassenwart
  4. Bericht 2. Vorsitzender
  5. Bericht Geschäftsführer/Kassenwart
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Vorstandes
  8. Wahl des Wahlleiters/der Wahlleiterin
  9. Neuwahl des/der 1. Vorsitzenden
10. Neuwahl des/der 2. Vorsitzenden falls erforderlich
11. Neuwahl des Kassenwartes/der Kassenwartin
12. Neuwahlen weiterer Vorstandsmitglieder falls erforderlich
13. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen gem. § 14 Abs. 2 der Satzung 
spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich bei einem Vorstands-
mitglied eingereicht werden.
 Jochen Bois   Klaus Klünker
 1. Vorsitzender (komm.)  2. Vorsitzender

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle	Sitzungen	finden,	soweit	nicht	anders	vermerkt,	um	18.00	Uhr	 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di 10.04.2018 Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Do 12.04.2018  Rat, Ratssaal Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6,  

53359 Rheinbach

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind diese auf der Internetseite der Stadt Rheinbach einzusehen und ausdruckbar:

www.rheinbach.de – Startseite - Bürgerinformationsportal

Sonstige Mitteilungen
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Am 05.03.2018 fand die 24. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien

Anstelle von Frau Doris Kübler wurden

Frau
Urte Seiffert-Schollmeyer 
53359 Rheinbach
stellvertretende sachkundige Bürgerin im Ausschuss für Generationen, Integ-
ration und Soziales.

und

Frau
Deborah Rupprecht
53359 Rheinbach
stellvertretende sachkundige Bürgerin im Jugendhilfeausschuss.

Anstelle von Herrn Stefan Schwarzer wurde

Frau
Elke Dietrich-Rein
53359 Rheinbach
als Mitglied mit beratender Stimme als Vertreterin der Lehrerschaft im Aus-
schuss für Schule, Bildung und Sport bestellt.

Resolution des Rates der Stadt Rheinbach zur Abschaltung der belgischen 
Atomkraftwerke in Tihange und Doel

In der Sitzung am 04.04.2016 hat der Rat eine Resolution zur Abschaltung der 
belgischen Atomkraftwerke in Tihange und Doel beschlossen.

Die Verwaltung berichtete dem Rat der Stadt Rheinbach über den Sachstand.

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len aus besonderem Anlass

Der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len aus besonderem Anlass in der Stadt Rheinbach für das Jahr 2018 stimmte 
der Rat zu.

Aus der Arbeit des Rates
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Gesamtschule Rheinbach; 

hier:  1. Beantragung einer Mehrklasse für das Schuljahr 2018/2019
 2. Antrag der SPD-Fraktion vom 15.02.2018 betr. Raumkonzept
 3. Errichtung eines Teilstandortes in Alfter

Der Rat der Stadt Rheinbach fasste nachstehende Beschlüsse:

1.  Es ist sicherzustellen, dass unter Ausschöpfung aller Ressourcen, sowohl de-
rer die das Schulgesetz bzw. relevante Verordnungen bieten, als auch räum-
lich organisatorisch, alle Rheinbacher Kinder einen Platz an einer Rheinba-
cher Schule finden. Damit ist auch die Erwartung an die Schulleitung ver-
bunden, durch eine Erhöhung der Klassenfrequenzen auf 29 Schüler pro 
Klasse zusätzliche Plätze anbieten zu können.

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Bezirksregierung für den Einschu-
lungsjahrgang 2018/2019 eine Mehrklasse der Gesamtschule zu beantragen. 
Die klare Erwartung ist dabei, dass möglichst alle Rheinbacher Kinder einen 
Schulplatz erhalten.

3.  Die Zusatzvereinbarung zwischen der Gemeinde Alfter und der Stadt Rhein-
bach vom 09.01.2014 bezüglich der Realisierung eines Teilstandortes der 
Rheinbacher Gesamtschule in Alfter soll in Abstimmung mit der Gemeinde 
Alfter aufgehoben werden, stattdessen erfolgt folgende Beschlussfassung:

Die Stadt Rheinbach strebt gemeinsam mit der Gemeinde Alfter – insbeson-
dere vor dem Hintergrund der Beschulungsvereinbarung mit der Gemeinde 
Alfter vom 09.01.2014 an, in Alfter einen Teilstandort der Gesamtschule 
Rheinbach mit einem dreizügigen Betrieb in der Sekundarstufe I (Sekun-
darstufe II ausschließlich in Rheinbach) zum Schuljahr 2019/2020 zu er-
richten. 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der Gemeinde Alfter die da-
für notwendigen Schritte (insbesondere Fortschreibung des Schulentwick-
lungsplanes – unter Berücksichtigung der Schulentwicklung der Gemeinde 
Swisttal –, Entwurf einer interkommunalen Vereinbarung) einzuleiten.

4.  Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob das aktuelle Raumkonzept für 
die Gesamtschule Rheinbach angesichts erwartbarer höherer Schülerzahlen 
aus pädagogischer und finanzieller Sicht ausreichend ist. Dabei soll der be-
reits aktuell vorhandene Mehrbedarf und der prognostizierte Mehrbedarf bis 
2022 berücksichtigt werden.

5.  Der  Rat der Stadt Rheinbach beschließt eine Resolution an die Landesregie-
rung zu richten mit dem Ziel, zu einer schulrechtlichen Gleichstellung von 
Gesamtschule und Sekundarschule zu kommen.
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Jahresabschluss 2016; Feststellung und Entlastungsbeschluss des Rates 
nach § 96 GO NRW

1.  Der Rat nahm den Schlussbericht und uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk des Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis.

2.  Auf der Grundlage dieses Schlussberichtes und Bestätigungsvermerkes stell-
te der Rat den geprüften Jahresabschluss 2016 mit einer Bilanzsumme von 
324.452.139,16 € fest.

3.  Der Jahresfehlbetrag von 905.766,78 € ist aus der Allgemeinen Rücklage zu 
decken.

4.  Dem Bürgermeister wurde für das Haushaltsjahr 2016 Entlastung erteilt.

Ermächtigungsübertragung für Investitionen 2017

Den Ermächtigungsübertragungen 2017 für Investitionen gemäß § 22 Gemein-
dehaushaltsverordnung stimmte der Rat zu.

Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 mit Entwurf des 
Haushaltssicherungskonzepts 2019 - 2021 der Stadt Rheinbach

Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 mit Haushalts-
sicherungskonzept 2019 – 2021 verwies der Rat zur Beratung in die Fraktionen.

Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 10 "Euskirchener 
Weg" vom 08.01.2018

Aufstellung des Bebauungsplans Rheinbach-Nr. 10 „Euskirchener Weg“, 4. 
Änderung unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch (BauGB) – Nachver-
dichtung zu Wohnzwecken

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach-Nr. 10 „Euskirchener Weg“, 4. 
Änderung wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch unter Anwendung des § 13 a 
BauGB „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 (1) BauGB zur Aufstellung 
beschlossen. Bei dem Verfahren wird von einer frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB abgesehen. Der Öffentlichkeit wird 
Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und sich innerhalb einer 
bestimmten Frist zu äußern. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine ca. 0,3 ha große Fläche in zentraler Innenstadtlage in der Kernstadt Rhein-
bach. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans ist dem 
der Beschlussvorlage beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. Geringfügige 
Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten. 

Bürgeranträge

Bürgerantrag vom 16.08.2017 betreffend OGS-Beitragsstruktur 2. Antrag 
der UWG-Fraktion vom 26.11.2017 betr. Gebührenstruktur Offene Ganz-
tagsschule und Kindertagesstätten, Regelung bei Geschwisterkindern
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Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss:
1.  Für das erste Kind in der Betreuung der OGS gilt der 100%ige Beitrag, für Ge-

schwisterkinder eine 50%ige Ermäßigung. Bei Familien, bei denen zusätzlich ein 
oder mehrere Kinder in einer Tageseinrichtung für Kinder oder in der Kindertages-
pflege betreut werden, gilt für alle OGS-Beiträge eine 50%ige Ermäßigung.

2.  Der Rat beschloss die Satzung für OGS-Beiträge ab dem Schuljahr 2018/2019.
3.  Die Verwaltung wurde beauftragt, mit den OGS-Trägern eine Vereinbarung 

zu schließen, wonach diese ab dem Schuljahr 2018/2019 einen städtischen 
Zuschuss in Höhe von 2.400,00 € pro Schuljahr und Kind ab dem Schuljahr 
2018/2019 erhalten. Eine Dynamisierung in Höhe von 3 % jährlich ist ent-
sprechend zu berücksichtigen.

Bürgerantrag gemäß § 24 der Gemeindeordnung Steuerbefreiung für ausge-
bildete Hunde im Besuchs- und Begleitdienst

§ 3 der Hundesteuersatzung der Stadt Rheinbach wurde um folgenden Absatz 
ergänzt:
„Eine Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für Hunde im Besuchs- und 
Begleitdienst, die die dafür vorgesehene Prüfung bei einem von der Stadt aner-
kannten Verein oder Verband mit Erfolg abgelegt haben; die Ablegung der Prü-
fung ist durch das Vorlegen eines Prüfungszeugnisses nachzuweisen und die 
Verwendung des Hundes in geeigneter Weise glaubhaft zu machen.
Die Anerkennung des Vereines oder Verbandes erfolgt auf Antrag, wenn glaub-
haft gemacht wird, dass die antragstellende Vereinigung über hinreichende 
Sachkunde und Zuverlässigkeit für die Durchführung der Prüfung verfügt.“
In einem Jahr wird der Sachverhalt von der Verwaltung geprüft und dem Haupt- 
und Finanzausschuss bzw. Rat erneut vorgelegt.

Bürgerantrag vom 27.02.2016, sowie Antragserweiterung vom 22.05.2016, 
betreffend Einrichtung verkehrsberuhigender Maßnahmen in einer Tempo 
30 - Zone, Neugartenstraße, Rheinbach

Der Rat der Stadt Rheinbach fasste den Beschluss, das probeweise in der 
Neugartenstraße zur Verkehrsberuhigung eingerichtete alternierende Parken 
sowie die an den Einmündungen zur Verdeutlichung der Rechts- vor Links-Vor-
fahrtregelung aufgebrachten Markierungen (Haifischzähne) dauerhaft in Form 
einer Weißmarkierung einzurichten.

Bürgerantrag vom 12.12.2017 betreffend eine Resolution gegen Abschie-
bungen nach Afghanistan
Der Antrag wurde vom Rat als unzulässig zurückgewiesen.

Bürgerantrag vom 20.12.2017 betreffend Einrichtung weiterer Behinder-
tenparkplätze und Stellenerweiterung für die Überwachung des ruhenden 
Verkehrs
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Die Verwaltung wurde beauftragt, die Einrichtung weiterer Behindertenpark-
plätze in der Innenstadt zu prüfen.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.
•  Angebot von Beschäftigungsmöglichkeiten für Flüchtlinge im kommunalen 

Bereich
•  Entschärfung der Engstelle auf der L113 im Ortskern Neukirchen
•  Schaffung von bezahlbarem Wohnraum

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Gabriele Hermanns

Flohmarkttermine 2018

Auch in 2018 werden wieder 4 Flohmärkte im Freizeitpark Rheinbach stattfin-
den. An folgenden Samstagen kann im Park wieder angeboten, gehandelt und 
verkauft werden: 

• 26.05.2018 • 23.06.2018 • 25.08.2018 • 22.09.2018
Anmeldungen zu den Terminen werden jeweils 12 Tage vor der Veranstaltung 
von der Stadt Rheinbach aufgenommen. Die genauen Angaben zu den Terminen 
erfolgen in den nächsten Ausgaben.
Nähere Informationen finden sie auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
(www.rheinbach.de) 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Anne Reuter 

Aus den Vereinen

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft • Bezirk Bonn e.V.
Ausbildungszentrum Rheinbach - Geschäftsstelle -  

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:

NICHTSCHWIMMER

Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung.
Kursbeginn:  23.04.2018
Kursgebühr: 30,00 Euro für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG
Ausbildung für Erwachsene – auf Anfrage • Kursgebühr: 60,00 Euro
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„Sicher zuhause, wie schütze ich mich  
vor Trickbetrügern?“

Ein Unbekannter an Haustür oder Telefon, der eine Forderung stellt. Haben Sie 
diese Situation vielleicht schon einmal erlebt? Trickbetrüger haben es oft auf äl-
tere, alleinlebende Menschen abgesehen. Die Vorgehensweise ist dabei zumeist 
ähnlich: Der Betrüger verschafft sich mit einer Bitte Zugang zur Wohnung und 
lässt die Tür für den Komplizen offen, der nach Geld oder Wertgegenständen 
sucht. 
Das Rheinbacher Seniorenforum e.V. und das Evangelische Altenzentrum 
Haus am Römerkanal laden zur gemeinsamen Veranstaltung mit der Polizei 
Bonn am Dienstag, dem 10. April, um 18.00 Uhr in den Ratssaal im Glas-
museum, Himmeroder Wall 6, ein. 
Kriminalhauptkommissar Friedhelm Herholz von der Polizei Bonn klärt an 
diesem Abend über die Tricks und Maschen von Betrügern an der Haustüre auf. 
Im Rahmen der Veranstaltung werden auch Freiwillige gesucht, um in Koopera-
tion mit der Polizei Bonn Sicherheitsberater für die Stadt Rheinbach auszubil-
den. Im Anschluss an den Vortrag beantwortet der Referent gerne Fragen zum 
Thema. Der Eintritt ist frei.

Henning Horn
1.Vorsitzender des Rheinbacher Seniorenforums e. V.

RETTUNGSSCHWIMMER Bronze & Silber

Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. Pro Kurs stehen 10 
Plätze zur Verfügung.
Kursbeginn: 23.04.2018
Kursgebühr:  30,00 Euro (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5,00 Euro für Ausweis
Kursgebühr:  60,00 Euro (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5,00 Euro für 

Ausweis
Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226/912 448) oder per  
E-Mail unter DLRG-AZRHEINBACH@gmx.de möglich.
Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten Übungs-
abend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger Personalausweis 
und ein Erste-Hilfe-Nachweis (bei Kursbeginn nicht älter als 2 Jahre) im Origi-
nal (sowie 1 Kopie zum Verbleib im AZ) mitzubringen. Bei Minderjährigen ist die 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erforderlich

Karin Schmidt
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Auf den Spuren der Römer in Rheinbach  
Einladung zum Rundgang 19.04.2018

Für Donnerstag, den 19. April 2018 um 
18:00 Uhr lädt der Freundeskreis Römer-
kanal zusammen mit dem Eifel- und Hei-
matverein Rheinbach wie in den vergange-
nen Jahren zu informativen abendlichen 
Rundgang durch Rheinbach ein.

Der Vorsitzende des Freundeskreises Rö-
merkanal, Lorenz Euskirchen, führt Sie zu 
bekannten und weniger bekannten, aber in 
jedem Fall sehenswerten historischen Re-
likten.

Er wird die Sehenswürdigkeiten erläutern, 
Hintergründe liefern und vor allem die vielen Fragen beantworten, die immer 
wieder gestellt werden. Z.B. „Wie haben die Römer es geschafft, einen 90 km 
langen Wasserkanal so durch das unwegsam hügelige Gelände der Eifel zu bau-
en, dass das kostbare Eifel-Wasser ohne Pumpwerke in einer reinen Gefällelei-
tung klar und rein in Köln an-kam? Und warum wollten die Römer das Eifeler 
Wasser, obwohl ihnen doch der Rhein zu Füßen lag?“

Auch heute noch stehen Vermessungs- und Bauingenieure voller Achtung vor 
diesem technischen Meisterwerk, das quer durch das Areal der heutigen Stadt 
Rheinbach verläuft und in gut einem Meter Tiefe vergraben liegt.

Herr Euskirchen wird zu einigen Kanalfundstücken führen, deren Lage in etwa 
den Verlauf der Wasserleitung andeutet. Auch gibt es Staunenswertes zu er-
kunden, wo überall in Rheinbach Steinmaterial aus dem Aquädukt in der Swist-
talebene verbaut wurde.

Dieser Rundgang wird auch für alteingesessene Rheinbacher höchst aufschluss-
reich sein und ihnen einen weiteren Blick auf die frühe Geschichte ihrer Stadt 
öffnen.

Treffpunkt: 18:00 Uhr, Römerkanalstück am Kreisel „Villeneuve lez Avignon“
(Kreisverkehr Münstereifeler-/Aachenerstraße), in Rheinbach. 

Die Führung dauert etwa 2 Stunden und ist kostenfrei.

Hinweise zu weiteren Veranstaltungen sind auf der homepage des Freundes-
kreis Römerkanal e.V. www.freundeskreis-roemerkanal.de zu sehen. 

Rolf Greiff
Pressesprecher

Römerkanalteilstück in Rheinbach: Am 
Kreisel Villneuve lez Avignion  



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht
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Bezirksentscheid des Vorlesewettbewerbs  
am 19. April in Rheinbach

„Das wird eine Premiere, auf die wir sehr stolz sind!“, finden Gerd Engel von 
Rheinbach liest e.V., Daniela Hahn, Leiterin der Öffentlichen Bücherei St. Mar-
tin und Christoph Ahrweiler, Inhaber der Buchhandlung Kayser, als gemeinsa-
me Ausrichter unisono. Nachdem im letzten Jahr erstmals der Kreisentscheid 
ausgerichtet wurde, wurden die Rheinbacher vom Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels erstmals auch für den Bezirksentscheid angefragt.

Am 19.4. ab 10:00 Uhr treffen sich nun die zehn Kreis- und Stadtsieger aus dem 
Regierungsbezirk Köln-Süd, u.a. aus Euskirchen, Aachen, Siegburg, Heinsberg 
und Bonn, in der VPK-Aula, um zwei Teilnehmer für den NRW-Entscheid zu er-
mitteln. Danach winkt schon das Bundesfinale in Berlin. 

Eine breit aufgestellte Fachjury, u.a. mit WDR-Sprecherin Regina Münch und 
der Jugendbuchautorin Barbara Zoschke aus Köln besetzt, wird dann die Prä-
sentation einer etwa 3-minütigen Textstelle bewerten.

Für den südlichen Rhein-Sieg-Kreis geht Victoria Schaay vom hiesigen Sankt-
Joseph-Gymnasium an den Start. Bereits zum dritten Mal, nach Katja Krancke 
(2015) und Gesine Engel (2016), kommt die Kreissiegerin nämlich aus Rhein-
bach. Wie gut die Kinder aus der Glasstadt vorlesen, beweist auch die Tatsache, 
dass am 5. Februar 2018 sowohl Tom Warhonowicz von der Rheinbacher Ge-
samtschule als auch Lara Volkmer, Schulsiegerin des Städtischen Gymnasiums 
in die zweite Runde, in der ein Fremdtext vorgelesen werden musste, erreichten. 
Lara gelangte bei ihrem Auftritt im Stadttheater (Aula des SGR) sogar mit Vic-
toria ins Finale.

Nun drücken alle Victoria die Daumen. Die Sechstklässlerin bereitet sich inten-
siv auf das „Heimspiel“ vor. Dass sie in einer sicher voll gefüllten VPK-Aula die 
Nerven behält, dabei könnte ihr die Liebe zum Theater helfen. Victoria sammelte 
Bühnenerfahrung bei Singspielen des Kinder- und Jugendchores der Evangeli-
schen Gemeinde und in der Theater-AG ihrer Schule.

Wenn am 19. April in Rheinbach die Seiten knistern, ist die interessierte Öffent-
lichkeit herzlich eingeladen. Der Bezirksentscheid wird nämlich in das Rheinba-
cher Lesefest „Seitenknistern“ eingebettet. 

RHEINBACH LIEST E.V.



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Das große Lesefestival SEITEN-
KNISTERN wieder in Rheinbach

Bald knistern wieder die Seiten! Vom 19. bis 22. 4. geht das Lesefestival des Ver-
eins RHEINBACH LIEST in die zweite Runde. Wieder unterstützt vom Mitveran-
stalter Kulturamt der Stadt Rheinbach finden die meisten der Veranstaltungen 
im Himmeroder Hof statt. Die Organisatoren haben ein tolles Programm auf die 
Beine gestellt.Es geht los mit dem Bezirksentscheid (Regierungsbezirk Köln) des 
Bundesweiten Vorlesewettbewerbs am 19. 4. um 10:00 Uhr in der VPK Aula. 
Am Samstag, 21. 4. gibt es dann zwei Highlights. Um 15:00 Uhr und 17:00 Uhr 
liest der bekannte drei ??? Autor Christoph Dittert in einer interaktiven Lesung 
aus zwei seiner Fälle. 
Um 19.30 Uhr geht es dann weiter mit der be-
kannten Bestsellerautorin Tanja Kinkel. Sie liest 
aus ihrem neuen Historienschmöker „Grimms 
Morde“, rund um die Gebrüder Grimm und eine 
geheimnisvolle Mordserie im 19. Jahrhundert. 
Für unheimliche Spannung ist dabei gesorgt. 
Am Sonntag, 22. 4. geht es mit dem großen Fa-
miliensonntag im Himmeroder Hof weiter. Rund 
um das Thema Buch wird ab 11:00 Uhr einiges geboten.  Rheinbacher Nach-
wuchsautoren lesen, z.T. erstmals, vor Publikum aus ihren Texten und freuen 
sich über viele Zuhörer und fiebern ihrem Auftritt schon entgegen. 
Der bekannte Rezitator, Gitarrist und Sänger Oliver Steller bringt danach sein 
Gitarre „Frieda“ mit und los geht’s. Er wird den Himmeroder Hof mit seinen Lie-
dern, Gedichten und Zaubereien für Kinder füllen.
Lesen und spielen zu verbinden, wie einfach das geht, lässt sich ausprobieren 
an den Spieltischen des „Pöppelheld“ aus Meckenheim mit Spielen rund um 
Bücher , u.a. den EXIT Games zu den drei ??? oder bei „Safehouse“ von Thriller 
Autor Sebastian Fitzek.
Für Nervennahrung zwischendurch sorgen Rheinbacher Schüler mit Würstchen 
und Kuchen.Gestärkt kann man dann einem besonderen Gast begegnen: der 
Grüffelo kommt! Die beliebte Bilderbuchfigur wird  gerne viele (Kinder-)Hände 
schütteln, für Fotos bereit stehen und seinen „Mut Parcour“  vorstellen.
Alle Kinder haben die Möglichkeit, an den verschiedenen Stationen Mut zu zei-
gen und einen kleinen Preis zu gewinnen. 
Für die Kleinen gibt es außerdem noch das KinderBuchKino. Multimedial wird 
das Vorlesen von Bilderbuchgeschichten sowie die Faszination des Kinos und 
des Hörspiels zu einem ganz neuen Erlebnis zusammengeführt.
Und zum Abschluss des Tages gibt für alle noch den Luftballonwettbewerb auf 
dem Himmeroder Wall.
Karten zu den Lesungen gibt es in Kürze bei der Buchhandlung und der Büche-
rei. Der Verein RHEINBACH LIEST freut sich mit seinen Kooperationspartnern, 
u.a. die Bücherei Sankt Martin, das Kulturamt der Stadt Rheinbach, der KJG 
und der Buchhandlung Kayser auf viele Gäste.

Monika Flieger
1. Vorsitzende RHEINBACH LIEST e.V.



Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253

Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege
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Gesangverein Cäcilia Queckenberg e.V.

Chorshow 2018 - ABBA - We have a dream, a song to sing...

Im Mai 2018 wird der Gesangverein Quecken-
berg e.V. in einer neuen Chorshow, Songs ei-
ner der erfolgreichsten Bands aller Zeiten auf 
die Bühne des Stadttheaters in Rheinbach 
bringen. Die Liste der vielen Hits, die ABBA 
in den knapp 10 Jahren ihres Bestehens von 
1972 bis 1982 landeten, ist schier unendlich. 
Unvergessen sind die Popklassiker wie Water-
loo, SOS, Mamma Mia, Dancing Queen und 
Money Money Money. Freuen Sie sich auf die 
Geschichte von ABBA und das Lebensgefühl der 70er Jahre! Moderner Chorge-
sang mit einer bunten Licht- und Videoshow, begleitet von einer Live-Band un-
ter der musikalischen Gesamtleitung von Chorleiter Alfons Gehlen. 
Aufführungstermine:   Samstag, 5.Mai 2018, 19:00 Uhr und  

Sonntag, 6.Mai 2018, 17:00 Uhr 
im Stadttheater Rheinbach. 
Eintritt: Erwachsene: 17 €, Kinder (unter 16 Jahre): 10 €. 
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Kayser, Rheinbach oder H. Strang Telefon: 
0177  79 50 261.

Olivia Eckhardt-Gehlen
Vorsitzende Gesangverein "Cäcilia" Queckenberg e.V. 

Erfolgsgeschichte Georgsring e.V.
Verein zur Förderung der Georgspfadfinderschaft Rheinbach
Das Möbellager des Georgsring e.V. - eine Erfolgsgeschich-
te seit über 10 Jahren. Dank der unermüdlichen  Spen-
denbereitschaft der Rheinbacher Bevölkerung  können 
wir, getreu dem Motto: IHRE SPENDE DURCH UNSERE 
HÄNDE,  Bedürftige mit Möbeln und Artikeln des täglichen 
Gebrauchs in schwieriger Situation unterstützen. Dafür 

danken wir herzlich und appellieren weiter an Ihre Spendenbereitschaft. Möbel, 
Haushaltsartikel, Elektrogeräte  aber auch Fahrräder – überhaupt Alles was 
außer Bekleidung zum Haushalt gehört - ist uns immer willkommen. Nach Ab-
sprache holen wir im Umkreis von rund 15 Km um Rheinbach auch gerne bei 
Ihnen ab.
Unser  Möbellager und die Fahrradwerkstatt  in der Keramikerstr.  15 sind Frei-
tags von 14:00 - 18:00 Uhr geöffnet. Zu diesen Zeiten können Sie auch persön-
lich Artikel bei uns abgeben.

Sie erreichen uns zu jeder Zeit unter unserer neuen Telefonnummer   
02226 168448 oder gerne auch per E-Mail unter: moebel@georgsring.de

Ihr Team vom Möbellager des Georgsring  e.V.
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Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V.

Der Lehrbienenstand im Schwesternpark Rheinbach nimmt
ab 2. Mai seinen Betrieb wieder auf!

Aus Anlass seines 150jährigen Beste-
hens im vergangenen Jahr überreich-
te der Rheinbacher Bienenzuchtverein 
den Bürgern der Stadt ein Geschenk: 

Den Lehrbienenstand im Schwestern-
park.

Die erfreuliche und begeisterte Reak-
tion der Rheinbacher, vor allem der 
Kindergärten und Schulen, (in der 
Saison 2017 besuchten über 550 Kin-
der den Bienenstand) ermutigen den 
Verein, sein Besucherprogramm im 

Jahr 2018 fortzuführen. Angeboten werden zwei Veranstaltungsreihen: 

1. Dem Imker über die Schulter geschaut

- Ein Bienenstock ist weit mehr als eine Honigfabrik -

Zu den u.a. Zeiten haben Interessierte die Gelegenheit, dem Imker bei seiner 
Arbeit an den Bienen über die Schulter zu schauen und Antworten auf Fragen 
zu Honigbienen, Bienenhaltung und den Beitrag der Imker zum Umweltschutz 
zu erhalten. 

Besuchszeiten – an folgenden Samstagen:

im Mai 2018 im Juni 2018

5. Mai 2018 2. Juni 2018

12. Mai 2018 9. Juni 2018

26. Mai 2018 16. Juni 2018

23. Juni 2018

30. Juni 2018

jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr

Das Parktor „Stadtpark“ ist dann geöffnet, zu einem zweiten Eingang kommt 
man über den Schulhofeingang des St. Joseph Gymnasiums vom „Lurheck“ 
aus. 

2. Gruppenbesuche

Kindergartengruppen, Schulklassen und andere Gruppen (auch Erwachsene) 
werden von Imkerinnen und Imkern altersgerecht in die Wunderwelt der Ho-



®

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

Schweißfachbetrieb nach EN 1090-2
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nigbienen eingewiesen. Ziel ist es, 
den Kindern die Augen für ein Wun-
der der Natur zu öffnen und die an-
erzogene Angst vor den „wilden ste-
chenden Insekten“ zu nehmen.

Für diese Veranstaltungen bittet der 
Verein um Anmeldung unter Telefon 
02226 3062 oder 

info@bzv-rheinbach.de

Besuchszeiten:

An den Wochentagen Mittwoch und Donnerstag im Mai, Juni und Juli, bis 
zum Beginn der Sommerferien in der Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr.

Mehr Auskunft über den Bienenzuchtverein Rheinbach und seine Aktivitäten 
finden Sie auf der Internetseite www.bzv-rheinbach.de.

Hartmut Neumann
Vorsitzender

Deutsches Sportabzeichen 2018

Der Stadtsportverband Rheinbach e.V. bietet auch 2018 die Abnahme des Deut-
schen Sportabzeichens an. Die Prüfungen werden kostenfrei abgenommen, nur 
für die Beurkundung ist eine kleine Gebühr fällig.

Teilnehmen können Kinder ab 6 Jahre und alle Erwachsenen.

Sportler mit speziellen Erkrankungen sollten vor der Teilnahme mit ihrem Arzt 
sprechen. Zur Vorbereitung auf die Prüfung sollten die einzelnen Übungen trai-
niert werden. Informationen zum Sportabzeichen können im Internet abgerufen 
werden.

Die Abnahmen werden an folgenden Terminen auf dem Sportplatz „Am Stadt-
park“ stattfinden:

vor den Ferien am:
07.06.; 14.06.; 21.06.; 28.06.; 05.07.; 12.07.2018

nach den Ferien am:
30.08.; 06.09.; 13.09.; 20.09.; 27.09.; 04.10.; 11.10.2018

immer in der Zeit von 18:00-20:00 Uhr
Karl-Heinz Carle

Vorsitzender des Stadtsportverbandes Rheinbach e. V.



Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de
Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200
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Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.

Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3
Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29
Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25
Johanniter-Krankenhaus 0228-543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5
Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73
Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth 0228 508-0
53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40
Haus St. Petrus 0228 506-0
53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6
Gesundheitszentrum St. Johannes  0228 701-0
53111 Bonn, Kölnstraße 54
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6
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Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Ulrike�Woycke Irlenbuscher�Str.�39,�53359�Rheinbach
Tel.�0�22�26�/�911�39�56 uwimmobilien@t-online.de
Mobil:�01�60�/�58�58�102 www.woycke-immobilien.de

VERKAUF�&
VERMIETUNG
von�Häusern,�Wohnungen
und�Grundstücken

Ich berate Sie sorgfäl�g und bewerte
Ihre�Immobilie�marktgerecht.
Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.

Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Bürgermeister-Sprechstunde
am 12.04.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr
Bürger- / Kindersprechstunde in Zimmer E 01 des Rathauses.  
Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache.  
www.gleichstellungsbeauftragte-rheinbach.de

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Rentenberatung Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä-
rungen und Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 
des Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Pflegeberatung
Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. Sprechstunden im Rat-
haus, Frau Nolden, Telefon 02226 917-134, montags und dienstags von 8:00 – 
12:00 Uhr, donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:30 Uhr

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.
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Adressen und Termine
Stadt • Behörden
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haus, Frau Nolden, Telefon 02226 917-134, montags und dienstags von 8:00 – 
12:00 Uhr, donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:30 Uhr

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.



Parkett Laminat Kork•Designboden• •
www. .deBodendesign-Weichert

Ausstellungsraum: Vor dem Dreeser Tor 3

Staubfreie Parkett-
und

Treppensanierung

Telefon: 0 22 26 / 89 26 111
E-Mail: info@bodendesign-weichert.de

Martinstraße 12 · 53359 Rheinbach

  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075

Garten
Tier
Haus
Freizeit
Bekleidung
Reitsport

www.raiffeisenservice.de

        Der 

  Frühling 

     naht!
        

      
     naht!

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660
Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35, 
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de
Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600
Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-617 (Julia Hoffmann)
Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten, 
Familienzentrum möglich.
Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de
ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000
Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959
Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. 
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de
Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376
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Vor dem Dreeser Tor 8-10 * Rheinbach * Tel. 02226-13572  * info@foto-eich.de 

 

 

 

 

                         WWW.FOTO-EICH.DE 
 

Als professionelles Fotostudio bieten wir Ihnen 
Bewerbungsbilder als Mini-Fotoshooting an, bei 
welchem wir gemeinsam die passenden Bilder 

aussuchen und Ihnen diese auf Wunsch mit einer CD 
aushändigen. 

Doch damit alleine fallen Sie 
nicht auf! 

Wir drucken Ihr Bild 
auf Ihre professionelle 
Bewerbungsmappe!  

Mappe inkl. Bild ab 29,95 € sofort 
zum Mitnehmen! 

 
 

 

 

 

 

Auch Ihre Medien digitalisieren wir im eigenen Haus, sicher, zuverlässig & 
diskret vom Fachmann. Von Super/Normal8 Filmen, Video 8/Hi8, VHS, VHS-C, 
Mini-Dv, Dias, Negativen, Bildern lose oder in Alben, allen Tonträgern - bereits 

ab 0,39 €.  
Fordern Sie unseren Hol- & Bringservice oder unser Versandlabel an. 

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach
Telefon 0 22 26 - 44 26 · Fax 0 22 26 - 148 56
info@holzbau-hommes.de
www.holzbau-hommes.de

© Aufstockung in Holz

©	Dachgeschoss-Ausbau
 komplett

©	Altbausanierung

©	 Fachwerksanierung

©	Dacheindeckung

© Eigenes Planungsbüro

© Gebäude-Energie-Beratung

Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr, 
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr
KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: Telefon 02226 8096828
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.
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02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum verkaufsoffenen Sonntag am 29.04.2018 in der Rheinbacher Innenstadt wird der Frauenwelt einiges 
geboten.  
In zwei Modenschauen zeigen die zwei Fachgeschäfte Gabi Moden und Claudia´s Blumen Mode und 
mehr die neuesten Trends der aktuellen Frühlings- und Sommerkollektionen. Sportive Mode für den 
täglichen Bedarf, die auch noch bequem und elegant ist erhalten Sie in den Größen 38 bis 46 bei Gabi 
Moden. Mode ab Größe 44 erhalten Sie bei Claudia´s Blumen Mode  und mehr.  
Auf einer Bühne vor den Geschäften auf dem Martinsplatz werden die zwei Fachgeschäfte ihre Trends, 
perfekt kombiniert  jeweils um 14 und um 16 Uhr präsentieren. 

Im Anschluss freuen sich die Einzelhändlerinnen 
mit einem Glas Sekt auf Ihren Besuch.   

 

Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abteilung 
Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit spezieller 
Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familienhilfe 
„Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und eine 
Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffenen. Alle 
Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, Angehörige 
und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 / örtlich: 0151 
55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 
9800880, kbbBonn@bundeswehr.org
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WELZEL
Internationale Auszeichnungen
für Haarschneiden

HAAR-STILIST

i t S to lz 
und 
Freude

haben wir unsere
Enkelin Paulina Welzel,
am 1. März in unser
Familienunternehmen
aufgenommen.

Nach ihrer Elite-Ausbildung,
wird Sie nun die Feinheiten ihrer
Fähigkeiten bei uns vervollkommnen.

M
Nicht verzagen –

Welzel fragen!

Römerkanal 60 · 53359 Rheinbach · Telefon 0 22 26/32 67
info@fliesenstudio-schulze.de · www.fliesenstudio-schulze.de

FLIESEN- UND NATURSTEINSTUDIO

FLIESENSTUDIO SCHULZE
MODERN UND KOMPETENT

QUALITÄT AUS MEISTERHAND

Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei Neukirchen
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf
sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek
mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de
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Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei Neukirchen
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mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr
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sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
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mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Sprechen Sie mich an:
Elke Roehder, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de



53359 Rheinbach · Keramikerstraße 61
Telefon 0 22 26 / 157 57 20
53340 Meckenheim · Neuer Markt 23
Telefon 0 22 25 /70 77 600
53129 Bonn-Kessenich · Hausdorffstr. 183
Telefon 02 28 / 368 156 96

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23
Tel: 0 22 25/70 77 600

53129 Bonn-Kessenich
Hausdorffstraße 183
Tel: 0228/368 156 96

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

NATUR ALS 
VORBILD.
Testen Sie die neuen  
Hörgeräte Pure 312 
von Signia.

Die kleinste Lösung für natürlichste  
Wahr nehmung der eigenen Stimme. 

Durch die Weltneuheit OVP™ (Own Voice Processing) erleben 
Sie mit den Hörgeräten Pure 312 eine natürlich klingende eigene 
Stimme, kombiniert mit umfassendem Hören aller anderer Um-
gebungsgeräusche. Die eleganten Hörgeräte bieten raffinierte 
Technik in kleinstem Design und sitzen dezent hinter Ihren Ohren. 
Für ein Maximum an Komfort und Diskretion können die Hörge-
räte via Smartphone ferngesteuert werden.

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Vereinbaren  
Sie einen Termin für einen Gratis-Hörtest und 
tragen Sie die Signia Hörgeräte in Ihrem Alltag  
Probe – kostenlos und unverbindlich. Oder 

 
besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns auf Sie!

SIV_ANZ-Handel_A5_Pure312Nx_170926_v3.indd   1 16.10.17   14:22
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe (02241 
306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs- 
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. 
Benutzen Sie hierfür die Rückgabe möglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Donnerstag 19.04.2018 
11:00 –13:00 Uhr in Queckenberg
Stuppenkreuz (Vorplatz Madbachhalle)
14:30 –17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall/Prümer Wall 

Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber)
•  Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An der 
Alten Molkerei (REWE-Markt); An der Glas-
fachschule (gegenüber Jugendwohnheim; Me-
ckenheimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schützen-
straße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehr-
zweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz 
und Weidengraben
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Fahrdienste

Arbeiter-Samariter-Bund
Herr Fabrice Baltes, Telefon 0800 8877112

Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäftsstelle 
informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
E-Mail cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach
E-Mail erwin.schneider@malteser.org

Pflegedienst Wentland
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de
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Das Ehrenamt bei den Maltesern 

Schneesturm, Überschwemmungen oder 
Massenkarambolagen, Brand u.a. bedeutet,  
vielen Menschen muss akut geholfen werden. 
Da kommen unsere  Einsatzeinheiten  des 
Katastrophenschutz zum Einsatz. 

Als ehrenamtliche Helfer mit 
Aufgabenschwerpunkt Sanitätswesen und 
Betreuung sind wir immer dann zur Stelle, 
wenn die Kräfte des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr nicht ausreichen, um Schutz und 
Betreuung betroffener Personen zu 
gewährleisten. Wir stellen die Einsatzeinheiten 
KatS im Auftrag des Bundes  und Landes  als 
Teil des ehrenamtlichen Bevölkerungsschutzes  
in Deutschland auf.  

Die Bonner Malteser sind mit zwei 
Einsatzeinheiten (Bonn-Nord und Beuel) fest 
im Katastrophenschutz eingebunden, die 
folgende Aufgabengebiete abdecken: 

 Einsatzleitung/Krisenstab 
 Sanitätsdienst 
 Betreuung und Verpflegung 
 Funk und Technik  

Standorte in Bonn: 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bonn 
Friedrich-Wöhler-Straße 4 
53117 Bonn 

Malteser Hilfdienst e.V. Bonn-Beuel 
Siegburger Str. 42 
53229 Bonn 

             Malteser in der Bundestadt Bonn 
             Malteser Beuel 
 
Weitere Möglichkeiten dich ehrenamtlich zu 
engagieren: 

 
Informiere dich über die möglichen Aufgaben, 
den notwendigen Zeitaufwand sowie unsere 
Angebote unter http://www.malteser-
ehrenamt.de/ 
 
Melde dich bei uns! 

Mail: ehrenamt.bonn@malteser.org 
 
Oder komm direkt vorbei! 

Gruppenstunde: 
An beiden Standorten jeden Montag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste-Hilfe-Kurse
für Führerscheinbewerber,
betriebliche Ersthelfer und Interessierte
Malteser Rettungswache, Boschstr. 5, Rheinbach, von 9.00 - 17.00 Uhr

Samstag, 07.04.2018

Mittwoch, 11.04.2018

Samstag, 21.04.2018

Samstag, 05.05.2018

Anmeldung unter: malteser-kurse.de
Sie möchten gerne eine Inhouse-Schulung 
für Ihre Mitarbeiter, oder haben Interesse 
an weiteren Ausbildungsangeboten?
Kontaktieren Sie uns über:
ausbildung@malteser-rheinbach.de

      

Praxis für Logopädie

Behandlung von Sprach-, Sprech-, Schluck- und Stimmstörungen
LRS-Therapie, Tapen, LSVT®-Zertifizierung (b. Morbus Parkinson)

Tiergestützte Therapie

Eichendorffweg 45a • 53359 Rheinbach • Tel. 0 22 26/15 77 491

Seniorennachmittage

Kernstadt

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen.

Flerzheim

03.04. und 17.04.2018, 14:00 Uhr, Swistbach 6
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Niederdrees 

jeden 1. Montag im Monat von 15:00 – 18:00 Uhr
in der ehemaligen Schule – Renate Krämer, Telefon 02226 5274

Oberdrees

jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal
Sibylle Hünnekens, Telefon 6931

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf

jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und 
Begegnungszentrum – 
Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf

Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a
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WERKSTATTAUSSTELLUNG 2018
Glasmalerei Helga Feuser-Strasdas
21. & 22. April 2018
11 bis 18 Uhr

Glasgestaltung für
Wohnung & Garten

Klostergasse 4
53359 Rheinbach-Wormersdorf
Tel. 02225 12545
www.feuser-strasdas.de

Gastaussteller
Heinrich Pützler
Naturfotograf
www.puetzler.de

Präsentation des Pfälzer Weinguts Otto Pfaffmann, Nußdorf

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Sprechen Sie mich an:
Elke Roehder, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop:

www.buchhandlung-kayser.de
8 Millionen Titel
heute bestellt, morgen abholen oder

Bücher & CDs portofrei liefern lassen

Altenhilfe Rheinbach e.V.

1. Französischer Literaturkreis: Findet vom 19.02. - 30.04. im Him-
meroder Hof statt. Einzelheiten erhalten Sie über die Leitung von Frau 
Raude-Kletschkus, Telefon 02226 10888. Der Eigenbeitrag wird durch 
sie festgestellt. Weitere Teilnehmer sind herzlich willkommen.

2. Seniorensport 

• Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr,
Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.

• Wassergymnastik: jeweils freitags von 8:00 – 8:45 und von 8:45 – 
9:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.

• Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 – 11:00 Uhr, Treffpunkt: 
Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).

• Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Telefon 
02226 3326.

3. Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde
Menschen bei:

Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10,
53881 Euskirchen-Flamersheim, Telefon 02255 8520.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 •  Rheinbach
Telefon 02226 16274 • E-Mail  fred.bongartz@t-online.de
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Mobil auch im Alter - Bustraining für Senioren 
 

Unsere Gesellschaft wird immer älter, gleichzeitig sind die Senioren aktiver und mobi-
ler geworden. Doch gerade bei den älteren Menschen bestehen oft starke Vorbehalte 
und Berührungsängste, auf den öffentlichen Nahverkehr umzusteigen. Um diese Be-
denken gerade den älteren Bürgern zu nehmen, hat das Rheinbacher Seniorenforum 
ein Angebot der Regionalverkehrs GmbH Köln (RVK) zu einem Bustraining für Seni-
oren gerne angenommen. Ziel war es, den öffentlichen Nahverkehr allgemein und ins-
besondere die Benutzung des Rheinbacher Stadthüpfers attraktiver zu machen.  
So kamen an einem Nachmittag 18 Rheinbacher Seniorinnen und Senioren zur Bushal-
testelle am Rheinbacher Bahnhof und wurden dort vom Busfahrer Uwe Madsak 
freundlich begrüßt, der sie auch beim Verstauen der insgesamt 12 Rollatoren im Bus 
kompetent unterstütze. Kaum war der Bus losgefahren, gab es schon die ersten Fragen, 
die Katja Naefe und Bernd Kneeling vom Zukunftsnetzwerk Mobilität NRW des VRS 
umfassend beantworteten: Kann ich meinen Rollator in Bus und Bahn mitnehmen? 
Wo und wie halte ich mich beim Ein- und Aussteigen fest? Bei Kaffee und Kuchen in 
einem Hilberather Café erklärten die beiden Mitarbeiter Preise, Fahrpläne und den 
Service des VRS.  
 

Vor der Rückfahrt gab Uwe Madsak Tipps zum sicheren Einstieg mit dem Rollator 
Danach durfte jeder Teilnehmer üben. Wie wichtig es ist, immer einen sicheren Halt 
zu haben, führte der Busfahrer in einem angekündigten Bremstest vor, der dank der 
Vorbereitung problemlos verlief. Bei der Rückfahrt äußerten sich viele Teilnehmer 
dazu, was aus ihrer Sicht beim Rheinbacher Stadthüpfer nicht so gut läuft. Die Trainer 
versprachen, die Anregungen und Beanstandungen weiterzugeben, baten aber dringend 
darum, eventuelle Vorfälle konkret mit möglichst genauen Angaben zu Sachverhalt 
und Uhrzeit zu beschreiben. Henning Horn vom Rheinbacher Seniorenforum bot an, 
derartige Mitteilungen, die ihm unter der Rufnummer 02225 6087690 (AB) mitgeteilt 
werden, an die RVK weiterzuleiten. 
Wieder in Rheinbach angekommen, hatten die Teilnehmer nach diesem informativen 
Nachmittag viel Sicherheit bei der Benutzung von Bussen gewonnen. Wegen des gu-
ten Anklangs soll dieses Angebot wiederholt werden. 
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Nachmittag viel Sicherheit bei der Benutzung von Bussen gewonnen. Wegen des gu-
ten Anklangs soll dieses Angebot wiederholt werden. 
 

 

Mobil auch im Alter - Bustraining für Senioren
Unsere Gesellschaft wird immer älter, gleichzeitig sind die Senioren aktiver und 
mobiler geworden. Doch gerade bei den älteren Menschen bestehen oft starke 
Vorbehalte und Berührungsängste, auf den öffentlichen Nahverkehr umzustei-
gen. Um diese Bedenken gerade den älteren Bürgern zu nehmen, hat das Rhein-
bacher Seniorenforum ein Angebot der Regionalverkehrs GmbH Köln (RVK) zu 
einem Bustraining für Senioren gerne angenommen. Ziel war es, den öffentli-
chen Nahverkehr allgemein und insbesondere die Benutzung des Rheinbacher 
Stadthüpfers attraktiver zu machen. 

So kamen an einem Nachmittag 18 
Rheinbacher Seniorinnen und Senio-
ren zur Bushaltestelle am Rheinbacher 
Bahnhof und wurden dort vom Busfah-
rer Uwe Madsak freundlich begrüßt, der 
sie auch beim Verstauen der insgesamt 
12 Rollatoren im Bus kompetent unter-
stütze. Kaum war der Bus losgefahren, 
gab es schon die ersten Fragen, die Kat-
ja Naefe und Bernd Kneeling vom Zu-
kunftsnetzwerk Mobilität NRW des VRS 

umfassend beantworteten: Kann ich meinen Rollator in Bus und Bahn mitneh-
men? Wo und wie halte ich mich beim Ein- und Aussteigen fest? Bei Kaffee und 
Kuchen in einem Hilberather Café erklärten die beiden Mitarbeiter Preise, Fahr-
pläne und den Service des VRS. 
Vor der Rückfahrt gab Uwe Madsak Tipps zum sicheren Einstieg mit dem Rol-
lator Danach durfte jeder Teilnehmer üben. Wie wichtig es ist, immer einen si-
cheren Halt zu haben, führte der Busfahrer in einem angekündigten Bremstest 
vor, der dank der Vorbereitung problemlos verlief. Bei der Rückfahrt äußerten 
sich viele Teilnehmer dazu, was aus ihrer Sicht beim Rheinbacher Stadthüpfer 
nicht so gut läuft. Die Trainer versprachen, die Anregungen und Beanstandun-
gen weiterzugeben, baten aber dringend darum, eventuelle Vorfälle konkret mit 
möglichst genauen Angaben zu Sachverhalt und Uhrzeit zu beschreiben. Hen-
ning Horn vom Rheinbacher Seniorenforum bot an, derartige Mitteilungen, die 
ihm unter der Rufnummer 02225 6087690 (AB) mitgeteilt werden, an die RVK 
weiterzuleiten.
Wieder in Rheinbach angekommen, hatten die Teilnehmer nach diesem infor-
mativen Nachmittag viel Sicherheit bei der Benutzung von Bussen gewonnen. 
Wegen des guten Anklangs soll dieses Angebot wiederholt werden.

Busfahrer Uwe Madsak erklärt, was bei 
Einstieg mit Rollator zu beachten ist
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Herzliche Glückwünsche

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Wilma Pierini      05.04.2018

Herr Engelbert Fobbe      10.04.2018

Frau Hannelore Spilles     12.04.2018 

Frau Gertud Hamers      16.04.2018

     

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Wilma Pierini      05.04.2018
Herr Engelbert Fobbe      10.04.2018
Frau Hannelore Spilles     12.04.2018
Frau Gertud Hamers      16.04.2018
Herr Harro Steinheimer     20.04.2018

     

Hinweis
Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten  
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

Liebe Leserinnen und Leser,
das Amtliche Mitteilungsblatt „kultur und gewerbe“ wird ständig weiterentwi-
ckelt. Grundlage dafür ist der seit 01.07.1971 bestehende Vertrag zwischen 
dem Gewerbeverein Rheinbach und der Stadt Rheinbach, der nunmehr er-
neut angepasst wurde. 
So werden ab sofort keine Beiträge mehr von Parteien oder parteinahen Ein-
richtungen, Stiftungen oder Verbänden veröffentlicht, aus denen sich eine 
Verbindung zu einer Partei ableiten lassen.
Ebenso werden künftig ausschließlich Veranstaltungshinweise von Vereinen, 
Einrichtungen und Institutionen - nicht aber Gewerbetreibenden - im „Ver-
anstaltungskalender“ abgedruckt. 
Für Gewerbetreibende besteht selbstverständlich weiterhin die Möglichkeit 
über eine Anzeigenschaltung auf Ihre Veranstaltung hinzuweisen.

Ihr Redaktionsteam



Herzliche Glückwünsche

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Wilma Pierini      05.04.2018

Herr Engelbert Fobbe      10.04.2018

Frau Hannelore Spilles     12.04.2018 

Frau Gertud Hamers      16.04.2018

Herr Harro Steinheimer     20.04.2018

Frau Margarete Schlenker     30.04.2018

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Frau Dr. Ursula Kreuser     09.04.2018

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Mietwagenkosten nach Verkehrsunfall –  
die Never Ending Story geht weiter

Im Falle eines erlittenen Unfallschadens kommt es nicht selten vor, dass der 
Geschädigte für einige Zeit auf seinen fahrbaren Untersatz verzichten muss, 
sei es, dass das verunfallte Fahrzeug repariert werden muss, sei es, dass es 
zu einem (wirtschaftlichen) Totalschaden gekommen ist und es eine ganze 
Weile dauert, bis ein Ersatzfahrzeug beschafft werden kann. Grundsätzlich, 
dies ist seit langem anerkannt, hat der Geschädigte in solchen Fällen einen 
Anspruch auf Ersatz von Mietwagenkosten gegen den Unfallverursacher bzw. 
gegen dessen Haftpflichtversicherung für die Anmietung eines Autos während 
der Reparaturdauer bzw. während der Wiederbeschaffungszeit. Nach einem 
geflügelten Wort kennt jeder Grundsatz aber auch Ausnahmen. Dies gilt bei 
der Thematik „Mietwagenkosten nach Verkehrsunfall“ mehr als bei anderen 
Konstellationen, in denen es zu einem Schaden gekommen ist. 

Hier hat sich eine sehr umfangreiche Rechtsprechung entwickelt. Zuletzt hat 
das Oberlandesgericht Hamm noch einmal ein Ausrufezeichen gesetzt. In ei-
nem Urteil (Az.: 7 U 46/17) hat es entschieden, dass die Ersatzfähigkeit von 
Mietwagenkosten voraussetzt, dass eine entsprechend große Fahrtstrecke mit 
dem Mietwagen zurückgelegt wird. Bei einer solchen von unter 20 km pro Tag, 
sei der Geschädigte demnach gehalten, auf Bus, Bahn oder Taxi zurückzugrei-
fen. Die Entscheidung mag auf den ersten Blick unverständlich erscheinen, ist 
aber mit den gesetzlichen Grundlagen bzw. den hierzu ergangenen Urteilen 
kompatibel. Der Geschädigte ist demnach nämlich verpflichtet, einen Schaden 
so gering als möglich zu halten, keinesfalls soll er an einem Schaden verdie-
nen. Dieser Irrglaube ist leider weit verbreitet. 

Derjenige, der, aus welchen Gründen auch immer, nach einem unverschulde-
ten Unfall auf ein Mietfahrzeug verzichtet, erhält eine sogenannte Nutzungs-
ausfallentschädigung. Diese in Anspruch zu nehmen lohnt sich häufig. Vor der 
Inanspruchnahme eines Mietautos sollte jedenfalls anwaltlicher Rat in An-
spruch genommen werden.

Ihre EMM-Rechtsanwälte




